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20
Jahre

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Bobath Therapie
Beckenbodentherapie
Ayurveda-Massage
Fußreflexzonentherapie
Osteopathie  neu!
Craniosacrale Therapie
Hausbesuche

Kurse:
Wirbelsäulengymnastik
Yoga
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Aus der Vereinsarbeit

Für Dich, für uns, für alle

Öffnungszeit: Jeden Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr
Gastronomie 9.00 bis 15.30 Uhr
Straßenbahn-Haltestelle Erlenstegen Platnersberg

Seit der Gründung unseres 
Wochenmarktes am 27. März 
2014 haben wir in Erlenstegen 
offi ziell das Marktrecht. Vom 
Mittelalter bis ins 18. Jahrhun-
dert wurde Orten dieses Recht 
offi ziell verliehen. Ein Markt-
platz bildete den Mittelpunkt 
der Gemeinde, meist um das 
Rathaus und eine Fahne ver-
kündete, dass Markttag war. 
Trotz dieser fehlenden Vor-
aussetzungen entstand unser 
Marktplatz, wo sich die Bür-
ger immer donnerstags zum 
Wochenmarkt am Platners-
berg treffen.

Christina Stuiber-Petersen

Ob das Seniorennetzwerk des Stadtteils, die Kitas 
oder die Kinder der Grimm-, Steiner- oder Montessori-
Schule, alle Bürger:innen partizipieren am Markt. Da 

steht zu Lehrzwecken das Äpfel kaufen an, die Kitakinder sehen echte Bienenwa-
ben und die Fischvielfalt der Meere kann bewundert werden. So ist aus unserem 
Marktplatz in acht Jahren ein echter Generationen-Treff geworden.

Jede Woche frische und regionale Produkte auf un-
serem Wochenmarkt

Foto: Albert Zachel
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Für Dich, für uns, für alle

Liebe Jobster, liebe Erlenstegener,

ob es am Alter liegt und ich vielleicht nicht mehr alles mitbe-
komme, oder schnell wieder vieles vergesse? Jedenfalls kann 
ich es kaum glauben, dass schon wieder ein Jahr zu Ende geht. 
Wahrlich war es ohnehin schon wieder kein leichtes Jahr und 
die letzten Jahre hängen irgendwie ja noch allen wie Blei auf 
den Schultern. Aber viel haben wir im Rückblick im Bürgerver-
ein trotzdem wieder gemacht und auch erreicht. Das großarti-
ge Bärenbrunnenfest natürlich, aber auch viele Gespräche und 
Veranstaltungen mit der Stadt, Bauträgern, Mitgliedern und 
Bewohnern des Stadtteils geführt. Wir haben uns um Spielplätze, Straßen, Grünan-
lagen und allgemeine Verbesserungen im Stadtteil bemüht. Das alles war nur durch 
den Einsatz aller ehrenamtlich tätigen Vorstandsmitglieder und Helfer und durch Ihre 
großzügigen Spenden und Unterstützung möglich. 

Wir haben Mitglieder verloren und neue hinzubekommen. Erfolge und Misserfolge ge-
habt. Eigentlich ein ganz normales Jahr im Leben eines jeden von uns und im Verein. 
Trotzdem nicht selbstverständlich und schon gar nicht mal so eben nebenher. Da steckt 
viel mehr Arbeit dahinter als so mancher glaubt. 

Viermal im Jahr erscheint unser Blaues Heft, in dem wir versuchen, über ausgewählte 
Dinge aus unserer Arbeit und dem Vereinsgebiet zu berichten. So können Sie sehen, 
was mit Ihren Spenden, Ihrer Hilfe bei Festen etc. oder einfach nur durch ihre bloße, 
aber so wichtige Mitgliedschaft, bewegt wird.

Und für Ihre Spenden und Ihre Hilfe im ausklingenden Jahr können wir Ihnen gar nicht 
genug danken! Zusammen können wir einiges bewegen, auch im neuen Jahr. Wenn 
Sie noch kein Mitglied sind, nutzen Sie doch die Gelegenheit. Oder schauen Sie bei 
unserer nächsten Veranstaltung vorbei und lernen Sie uns kennen. 

Ich lade Sie alle herzlich ein zu unserer Nikolaus-Benefiz-Aktion, am 6.12.2022 
von 16:30 – 18:30 am Bärenbrunnen auf dem Platnersberg.

In dieser Ausgabe lesen Sie Aktuelles und Interessantes zum Spielplatz Platnersberg und 
zum Rechenberg, zum aktuellen Planungsstand auf dem Kromwell-Areal, aus unseren 
Kirchengemeinden, von unseren Veranstaltungen, der Grimmschule und zum Umbau 
der Scheune am Spitalhof. Prof. Rusam berichtet über eine verschwundene Flurdenk-
mälergruppe und wer dann bei so viel Lektüre Hunger bekommt, findet eine Anregung 
in der Rubrik „zu Tisch bei…“. Und natürlich noch einiges mehr.

Der Bürgerverein Jobst-Erlenstegen wünscht allen Mitgliedern, Inserenten und 
Menschen im Stadtteil eine schöne und besinnliche Adventszeit und ein friedli-
ches, harmonisches und fröhliches Weihnachtsfest. Und für das Jahr 2023 viel 
Gesundheit, Erfolg, Freude und das nötige Quäntchen Glück.

Also nun viel Freude beim Lesen und ich freue mich wieder auf Ihre Anregungen, Hin-
weise und den persönlichen Austausch mit Ihnen im Nachgang.

Bis bald, irgendwo da draußen in Jobst und Erlenstegen …

Und bleiben Sie gesund!

Ihr Jörg Brunner & der Vorstand des Bürgerverein Nürnberg Jobst- Erlenstegen e.V.
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KRANKENGYMNASTIK

MANUELLE THERAPIE

KLASSISCHE MASSAGE

MANUELLE LYMPHDRAINAGE

BOBATH-THERAPIE 

BIG-THERAPIE

KIEFERGELENKBEHANDLUNG CMD

FUSSREFLEXZONEN-THERAPIE

SPORTPHYSIOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

OSTEOPATHIE

KLINISCHE PSYCHO-NEURO-IMMUNOLOGIE
 

ALLE KASSEN + PRIVATLEISTUNGEN

Voßstraße 2 - 90491 Nürnberg     Telefon 39 22 33 38  www.physiomedic-praxis.de

KATHRIN PORZELT 
OSTEOPATHIN

staatl. gepr. PHYSIOTHERAPEUTIN

staatl. gepr. GYMNASTIKLEHRERIN

 

Mein Team und ich freuen uns auf Sie.

Dr. med. 
Reinhold Kütt
Facharzt für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Dr. med. 
Ramona Offergeld
Fachärztin für 
Frauenheilkunde
und Geburtshilfe
Tel. 0911 810028-10

Prof. Dr. med. 
Hubert Scheidbach
Facharzt für
Chirurgie und 
Proktologie
Tel. 0911 5699-10910

Dr. med. 
Sebastian Krinner
Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie

Tel. 0911 810028-30

Mommsenstraße 22 · 90491 Nürnberg (in den Pavillons des St. Theresien-Krankenhauses) 
www.theresien-krankenhaus.de
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Aus der Vereinsarbeit / Aus dem Vereinsleben

Informationen

Nach der Bürgerinformationsveranstaltung zur Neugestaltung der Grünanlagen 
am Oberen Wöhrder See mit dem naturnahen Spielplatz Flußstraße aus dem 
September 2021 hatte es geheißen, dass 2023 mit dem Bau des Spielplatzes begon-
nen wird. Wir berichteten ja bereits, dass es einige Einwendungen von Anwohnern 
gab, die den Spielplatz an dieser Stelle nicht haben wollen. Nun wurde seitens der 
Stadtverwaltung leider mitgeteilt, dass aufgrund eines drohenden Rechtsstreits das 
Vorhaben vorerst nicht gebaut wird. Vor dem Hintergrund, dass die bereits von Bund 
und Ländern zugesagten Fördermittel in Höhe von 328.000 € nur bis Ende 2023 zur 
Verfügung stehen, ist leider davon auszugehen, dass diese aufgrund des Rechtsstreits 
nicht fristgemäß abgerufen werden und dann verfallen. Das wäre ein echter Verlust 
für den Bereich, auch vor dem Hintergrund, dass in den nächsten Jahren auch durch 
die Bebauung des Kromwell-Areals noch mehr Kinder hinzuziehen werden, als bisher 
prognostiziert und das Geld seitens der Stadt wohl in den nächsten Jahren nur schwer 
allein aufzubringen wäre.

Die 2. und 3. Bauabschnitte der Umgestaltung der Rechenberganlage sind abge-
schlossen und wurden der Öffentlichkeit übergeben. Ursprünglich war die Umsetzung 
der noch anstehenden Bauabschnitte für 2023 geplant. Aufgrund der angespannten 
Haushaltslage verzögern sich die vorbereitenden Planungen für den 4.-6. Bauabschnitt 
voraussichtlich um ein Jahr, sodass derzeit ein Bauende bis 2025 geplant ist. Die Sanie-
rung des in die Jahre gekommenen Bolzplatzes mit Umfeld, der Lückenschluss des Pla-
netenrundwegs, der in Kooperation mit der angrenzenden Regiomontanus Sternwarte 
und der Astronomischen Gesellschaft in der Metropolregion Nürnberg als Highlight ne-
ben dem Spielplatzareal zum Entdecken einladen, sowie das Zwischenstück zwischen 
Rodelhügel und Seniorenbereich an der Welserstraße und die Umgestaltung der Fläche 
bis zur Bismarckallee stehen somit noch aus.

Für die Bürgerversammlung am 27.10.2022 in der Rudolf-Steiner-Schule hatten wir 
im Vorfeld mehrere Fragen zum Thema Nachverdichtung im Stadtteil, Verkehr, Parken 
etc. eingereicht. Aufgrund erfreulich reger Beteiligung und sehr vieler Fragen aus der 
Bürgerschaft wurden einige unserer Fragen in Abstimmung mit den Referenten nur 
knapp oder nicht in der Veranstaltung beantwortet, sondern werden uns im Nachgang 
schriftlich zugestellt. Bei Redaktionsschluss lagen uns diese Antworten der Verwaltung 
noch nicht vor, sodass wir erst im nächsten Blauen Heft ausführlich berichten werden. 
Wer nicht an der Bürgerversammlung teilgenommen hat, kann sich unter dem Link 

https://www.nuernberg.de/internet/buergerversammlungen/bereich_05.html 
die Videopräsentation der Stadt „Neues aus den Stadtteilen“ anschauen.

Und noch ein Hinweis: wir terminieren gerade weitere Veranstaltungen, u. a. eine 
gemeinsame Veranstaltung mit der Polizeiwache Ost sowie einen Lichtbildervortrag von 
Prof. Rusam.  Zeit und Räumlichkeit standen aber zum Redaktionsschluss dieses Hef-
tes noch nicht abschließend fest. Wir informieren Sie jedoch schnellstmöglich auf den 
bekannten Wegen (Rundmail bzw. Rundschreiben an unsere Mitglieder, auf unserer 
Internetseite sowie ggf. in der Presse und Aushang). 

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Aus der Vereinsarbeit 

Bebauung des Kromwell-Geländes

Wir hatten bereits darüber berichtet und inzwischen hat es sich auch herumgespro-
chen: Das Kromwell-Gelände am Thumenberger Weg soll abgerissen und neu bebaut 
werden. Inzwischen ist klarer, wie die Pläne des Investors aussehen. Es gab zwei Ge-
spräche zwischen dem Bürgerverein und dem Investor, der Instone Real Estate De-
velopment GmbH. Hierbei hatten wir offene Fragen bzgl. des Bebauungsplans, der 
geplanten Stockwerke etc. zur Sprache gebracht. Dabei konnten wir erreichen, dass es 
zeitnah eine Informationsveranstaltung geben soll, um all diese Fragen auch öffentlich 
zu diskutieren. 

Wir haben daraufhin auch angeboten hier im Heft den aktuellen Stand der Planun-
gen im Vorfeld der Veranstaltung inkl. einer auszugsweisen Projektbeschreibung des 
Inverstors zu veröffentlichen. Lesen Sie im Folgenden eine Kurzbeschreibung der Pla-
nungen (ökologisches Konzept) seitens des Bauträgers:

„Nachhaltigkeit in modernen Gebäuden bedeutet heute vor allem, immer weniger 
Energie zu verbrauchen, die Ökologie zu schonen und im Zusammenhang mit der ak-
tuellen weltpolitischen Situation sowie Festlegung der Bundesregierung, den Einsatz 
fossiler Brennstoffe möglichst ganz zu vermeiden. Mit dem Projekt Thumenberger 
Weg (Anm. d. Redaktion: Bebauung Kromwell-Gelände) in Nürnberg geht IN-
STONE einen neuen Weg. Die 8 Gebäude mit zusammen 205 Wohneinheiten erfüllen 
höchste energetische Anforderungen. Möglich wird das durch hochwertig gedämm-
te Fassaden und den Einsatz modernster Energieerzeugungssysteme. Das Herz 
des Energiekonzeptes ist eine großangelegte Photovoltaikfläche auf den Dächern, die 
eine Luft- Wärmepumpe betreibt. Diese deckt ca. 80% der erforderlichen Energieer-
zeugung ab. Um vollständig ohne fossilen Energieträger auszukommen wird der 
restliche erforderliche Anteil der Heizenergie über eine Bio- Masse- Anlage erzeugt. 
Die Baukörper sind exakt zwischen die bestehende Flora arrondiert, somit können die 
allermeisten der größeren schützenswerten Bestandsbäume erhalten werden. Die 
Fassadenbegrünung am Thumenberger Weg sowie ergänzende Neupflanzungen un-
terstützten als Stadtbegrünung den großflächigen Baumbestand und dessen hohen 
klimatischen Einfluss. Mit 11.300 m² werden die Grünflächen der späteren Neubebau-
ung die Freiflächen des heutigen Bestands vom ehemaligen Kromwell-Areal, die auf-
grund des sehr hohen Versiegelungsgrades lediglich rund 5.000 m² betragen, mehr 
als verdoppeln. Somit trägt die Planung zur massiven Entsiegelung des Grundstücks 
und zur Begrünung des Stadtteils bei. Dies spiegelt auch die Ausnutzung der Gebäu-
degrundfläche zur Nutzfläche (bis zu 82%) mit seiner sehr hohen Effizienz und die 
hiermit einhergehende, seitens der Architekten und Projektentwickler angestrebte, 
minimale Bodenversiegelung wider. Bei einer ökologischen Betrachtung urbaner 
Projekte wird neben der Verbesserung des Stadtklimas die Wasserrückhaltung immer 
entscheidender. So sind die Dachflächen und Tiefgaragenüberdeckungen zur Was-
serrückhaltung vollflächig mit Retentionsboxen versehen. Dies ermöglicht es im 
Zusammenspiel mit der Oberflächenwassereinleitung in den Wöhrder See, gänzlich 
auf eine Einleitung von Regenwasser in die öffentliche Kanalisation zu verzichten.“
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Aus der Vereinsarbeit Thumenberger Weg am Wöhrder See | Nürnberg

Wöhrder See
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Haus 1 | V,VII
Wohnungen: 67 Stk.

Haus 2 | III, V
Wohnungen: 33 Stk.

H6 | IV
Wohnungen: 20 Stk.

Haus 5 | IV
Wohnungen: 15 Stk.

Haus 4 | IV
Wohnungen: 15 Stk.

Haus 3 | IV
Wohnungen: 15 Stk.

Haus 7 | IV
Wohnungen: 20 Stk.

V

VII

III

V Haus 8 | IV
Wohnungen: 20 Stk.

Bestand | III
Wohnungen: ca. 10 Stk.

Haus 1
Wohnungen: ca. 45 Stk.

Haus 5 | II+D
Wohnungen: ca. 15 Stk.

Haus 3 | III+D
Wohnungen: ca. 30 Stk.

Haus 4 | II+D+D
Wohnungen: ca. 20 Stk.

Haus 6 | II+D
Wohnungen: ca. 25 Stk.

Haus 2 | III+D
Wohnungen: ca. 20 Stk.

II+D
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IV+D
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Geh-/ Radweg
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( wassergebunden )

neuer öffentlicher
Rad- und Fussweg
375m²

Legende:

Verkehrsberuhigter Bereich

öffentliche Rad- und Fusswege
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1275 m²

neuer öffentlicher
Rad- und Fussweg

äußere Baumallee:
Detailplanung der
Stadt Nürnberg

1671 m²

643 m²

238 m²

öffentliche Durchwegung

Verkehrsberuhigter Bereich

öffentliche Rad- und Fusswege

Legende:

Entwurf
Straßenverkehrsflächen
und Straßenbegrenzungslinien

B-Plan von 1984
Straßenverkehrsflächen
und Straßenbegrenzungslinie

Entwurf
Wohnungen = 205 Stk. - hiervon 33 geförderte Mietwohnungen
KfZ Stpl. = 170 Stk. - hiervon 20 Stk. Besucher-Stpl.

B- Plan von 1984
Wohnungen = 165 Stk. - keine geförderten Mietwohnungen
KfZ Stpl. = 160 Stk. - hiervon 20 Stk. Besucher- Stpl.
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Ökologisches Konzept

Nachhaltigkeit in modernen Gebäuden bedeutet heute vor allem, immer
weniger Energie zu verbrauchen, die Ökologie zu schonen und im
Zusammenhang mit der aktuellen weltpolitischen Situation sowie Festlegung
der Bundesregierung, den Einsatz fossiler Brennstoffe möglichst ganz zu
vermeiden.
Mit dem Projekt Thumenberger Weg in Nürnberg geht INSTONE einen
neuen Weg. Die 8 Gebäude mit zusammen 205 Wohneinheiten erfüllen
höchste energetische Anforderungen. Möglich wird das durch hochwertig
gedämmte Fassaden und den Einsatz modernster Energieerzeugungs-
systeme. Das Herz des Energiekonzeptes ist eine großangelegte
Photovoltaikfläche auf den Dächern, die eine Luft- Wärmepumpe betreibt.
Diese deckt ca. 80% der erforderlichen Energieerzeugung ab. Um vollständig
ohne fossilen Energieträger auszukommen wird der restliche erforderliche
Anteil der Heizenergie über eine Bio- Masse- Anlage erzeugt.
Die Baukörper sind exakt zwischen die bestehende Flora arrondiert, somit
können die allermeisten der größeren schützenswerten Bestandsbäume
erhalten werden. Die Fassadenbegrünung am Thumenberger Weg sowie
ergänzende Neupflanzungen unterstützten als Stadtbegrünung den
großflächigen Baumbestand und dessen hohen klimatischen Einfluss. Mit
11.300 m² werden die Gürnflächen der späteren Neubebauung die Freiflächen
des heutigen Bestands vom ehemaligen Kromwell-Areal, die aufgrund des
sehr hohen Versiegelungsgrades lediglich rund 5.000 m² betragen, mehr als
verdoppeln. Somit trägt die Planung zur massiven Entsiegelung des
Grundstücks und zur Begrünung des Stadtteils bei. Dies spiegelt auch die
Ausnutzung der Gebäudegrundfläche zur Nutzfläche (bis zu 82%) mit seiner
sehr hohen Effizienz und die hiermit einhergehnde, seitens der Architekten und
Projektentwickler angestrebte, minimale Bodenversiegelung wieder.
Bei einer ökologischen Betrachtung urbaner Projekte wird neben der
Verbesserung des Stadtklimas die Wasserrückhaltung immer entscheidender.
So sind die Dachflächen und Tiefgargenüberdeckungen zur Wasser-
rückhaltung vollflächig mit Retentionsboxen versehen. Dies ermöglicht es
im Zusammenspiel mit der Oberflächenwassereinleitung in den Wöhrder See,
gänzlich auf eine Einleitung von Regenwasser in die öffentliche Kanalisation
zu verzichten.

Thumenberger Weg am Wöhrder See | Nürnberg

Wöhrder See

Lageplan
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Haus 1 | V,VII
Wohnungen: 67 Stk.

Haus 2 | III, V
Wohnungen: 33 Stk.

H6 | IV
Wohnungen: 20 Stk.

Haus 5 | IV
Wohnungen: 15 Stk.

Haus 4 | IV
Wohnungen: 15 Stk.

Haus 3 | IV
Wohnungen: 15 Stk.

Haus 7 | IV
Wohnungen: 20 Stk.

V

VII

III

V Haus 8 | IV
Wohnungen: 20 Stk.

Bestand | III
Wohnungen: ca. 10 Stk.

Haus 1
Wohnungen: ca. 45 Stk.

Haus 5 | II+D
Wohnungen: ca. 15 Stk.

Haus 3 | III+D
Wohnungen: ca. 30 Stk.

Haus 4 | II+D+D
Wohnungen: ca. 20 Stk.

Haus 6 | II+D
Wohnungen: ca. 25 Stk.

Haus 2 | III+D
Wohnungen: ca. 20 Stk.

II+D

III+D

IV+D
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Anbindung Wöhrder See

Geh-/ Radweg
( wassergebunden )
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Verkehrsberuhigter Bereich
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öffentliche Durchwegung

Anbindung Wöhrder See

 Wöhrder See

 Wöhrder

Geh-/ Radweg

Geh-/ Radweg

Geh-/

( wassergebunden )

neuer öffentlicher
Rad- und Fussweg
375m²

Legende:

Verkehrsberuhigter Bereich

öffentliche Rad- und Fusswege
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1275 m²

neuer öffentlicher
Rad- und Fussweg

äußere Baumallee:
Detailplanung der
Stadt Nürnberg

1671 m²

643 m²

238 m²

öffentliche Durchwegung

Verkehrsberuhigter Bereich

öffentliche Rad- und Fusswege

Legende:

Entwurf
Straßenverkehrsflächen
und Straßenbegrenzungslinien

B-Plan von 1984
Straßenverkehrsflächen
und Straßenbegrenzungslinie

Entwurf
Wohnungen = 205 Stk. - hiervon 33 geförderte Mietwohnungen
KfZ Stpl. = 170 Stk. - hiervon 20 Stk. Besucher-Stpl.

B- Plan von 1984
Wohnungen = 165 Stk. - keine geförderten Mietwohnungen
KfZ Stpl. = 160 Stk. - hiervon 20 Stk. Besucher- Stpl.
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Entwurf
Frischluftschneisen

B-Plan von 1984
Frischluftschneisen

Ökologisches Konzept

Nachhaltigkeit in modernen Gebäuden bedeutet heute vor allem, immer
weniger Energie zu verbrauchen, die Ökologie zu schonen und im
Zusammenhang mit der aktuellen weltpolitischen Situation sowie Festlegung
der Bundesregierung, den Einsatz fossiler Brennstoffe möglichst ganz zu
vermeiden.
Mit dem Projekt Thumenberger Weg in Nürnberg geht INSTONE einen
neuen Weg. Die 8 Gebäude mit zusammen 205 Wohneinheiten erfüllen
höchste energetische Anforderungen. Möglich wird das durch hochwertig
gedämmte Fassaden und den Einsatz modernster Energieerzeugungs-
systeme. Das Herz des Energiekonzeptes ist eine großangelegte
Photovoltaikfläche auf den Dächern, die eine Luft- Wärmepumpe betreibt.
Diese deckt ca. 80% der erforderlichen Energieerzeugung ab. Um vollständig
ohne fossilen Energieträger auszukommen wird der restliche erforderliche
Anteil der Heizenergie über eine Bio- Masse- Anlage erzeugt.
Die Baukörper sind exakt zwischen die bestehende Flora arrondiert, somit
können die allermeisten der größeren schützenswerten Bestandsbäume
erhalten werden. Die Fassadenbegrünung am Thumenberger Weg sowie
ergänzende Neupflanzungen unterstützten als Stadtbegrünung den
großflächigen Baumbestand und dessen hohen klimatischen Einfluss. Mit
11.300 m² werden die Gürnflächen der späteren Neubebauung die Freiflächen
des heutigen Bestands vom ehemaligen Kromwell-Areal, die aufgrund des
sehr hohen Versiegelungsgrades lediglich rund 5.000 m² betragen, mehr als
verdoppeln. Somit trägt die Planung zur massiven Entsiegelung des
Grundstücks und zur Begrünung des Stadtteils bei. Dies spiegelt auch die
Ausnutzung der Gebäudegrundfläche zur Nutzfläche (bis zu 82%) mit seiner
sehr hohen Effizienz und die hiermit einhergehnde, seitens der Architekten und
Projektentwickler angestrebte, minimale Bodenversiegelung wieder.
Bei einer ökologischen Betrachtung urbaner Projekte wird neben der
Verbesserung des Stadtklimas die Wasserrückhaltung immer entscheidender.
So sind die Dachflächen und Tiefgargenüberdeckungen zur Wasser-
rückhaltung vollflächig mit Retentionsboxen versehen. Dies ermöglicht es
im Zusammenspiel mit der Oberflächenwassereinleitung in den Wöhrder See,
gänzlich auf eine Einleitung von Regenwasser in die öffentliche Kanalisation
zu verzichten.

Hinweis: in Abstimmung mit dem Bauträger wollen wir im neuen Jahr eine öffentli-
che Informationsveranstaltung durchführen. Uns wurde zugesichert, den dann aktuel-
len Stand vorzustellen und unsere/ Ihre Fragen verständlich und ausführlich zu beant-
worten. Wir kündigen dies rechtzeitig in der Presse, Rundmail an unsere Mitglieder, 
auf unserer Homepage etc. an!
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Ihr erfahrener Partner bei allen Fragen rund um Druckprodukte und
Mailing-Versand. Ob klein oder groß, wir erledigen jeden Auftrag mit
der gleichen Sorgfalt und Termintreue. Wir gestalten und fertigen
Druckprodukte wie: Briefbogen, Visitenkarten, Plakate, Briefum-
schläge, Direktmailings, Postkarten, Faltblätter, Geschäftsberichte,
Bücher, Blöcke, Broschüren, Vereinshefte, Schilder und vieles mehr.

BRILLANTER DRUCK. 
FÜR SIE. VOR ORT.

optimum.
druckdienstleistungen 
Kohlengasse 8 | 90562 Heroldsberg 

Nur 15 Minuten 

von Erlenstegen 

Fordern Sie uns! · )0911 395 79 60 · info@optimumdruck.de

KOMPETENZ. ERFAHRUNG. SCHNELLIGKEIT.

»
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Diagnose und Behandlung von Herz-, Kreislauf- 
und Gefäßerkrankungen. Behandlung von 
Engstellen der Herzkranzarterien und Arterien 
der Becken und Beingefäße.

Praxiseigenes Herzkatheterlabor im Klinikum Lauf.
(Behandlung von Notfällen: Tel.: 09123 / 18 03 85)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 13:30 - 16:00 Uhr // Di, Do: 8:00 - 11:00 Uhr // Tel.: 0911/95 99 00

Internisten / Kardiologen www.kardiologen-nuernberg.de

SANITÄR- UND
HEIZUNGSTECHNIK
BERATUNG UND
PROJEKTIERUNG

Lochner GmbH

Telefon 09 11/61 96 14
Telefax 09 11/61 66 64

eMail: lochner_gmbh@t-online.de

Lechstraße 25 - 90451 Nürnberg

Dipl.-Germ.Univ.
JAN J. DANIEL

Dr.-Carlo-Schmid-Str. 98
D-90491 Nürnberg
Tel.: 0911-592443
Fax: 0911-592444
Mail: dsddtp@gmx.de

www.dsddtp.de
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Wie heißt es so schön? ,,Wer den Frieden will, sollte den Krieg vermeiden.“

Ich bin Fachanwältin für Erbrecht und helfe Ihnen, Ihre Wünsche rechtssicher zu formulieren; außerdem berate ich 
Sie, wenn es Unklarheiten gibt. Rufen Sie mich an - ich komme gern zu Ihnen, falls Sie nicht mehr so mobil sind.

Kanzlei Belwe | Äußere Sulzbacher Str. 165 | 90491 Nürnberg | Tel.:  0911-94182166 | www.erbe-ohne-streit.de

IHRE ERFAHRENE

ANWÄLTIN VOR ORT

Hausbesuche in 

Nürnberg, Fürth,

Erlangen 
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Aus dem Vereinsleben

Zwei interessante Ausflüge mit Prof. Dr. Hermann Rusam

Am 30.07.22 trafen sich 15 Vereinsmitglieder am Schönen Brunnen auf dem Haupt-
markt, um gemeinsam mit Prof. Rusam einen Rundgang zum Thema „Geschichte 
der jüdischen Gemeinde in der Altstadt von Nürnberg“ anzutreten. An meh-
reren Stationen des 3-stündigen Rundganges erfuhren wir viel Interessantes über die 
mittelalterlichen Judenghettos Nürnbergs, die ehemalige Synagoge, die bis 1349 an 
der Stelle der heutigen Frauenkirche stand, sowie kleine Hinweise, die man noch heu-
te zur Geschichte der Juden finden kann. Aber es stellte sich auch heraus, dass an 
vielen Stellen keinerlei Hinweis auf die Existenz der jüdischen Geschichte zu finden ist. 
Mit Erstaunen standen wir beispielsweise plötzlich am Rand des nicht mehr sichtbaren 
mittelalterlichen Judenfriedhofs im Bereich Münzgasse/ Vordere Beckschlagergasse.

Nach weiterem Fußweg und teils bedrückender, aber stets sachlich, nachdenklich, der 
schrecklichen Geschichte angemessen vorgetragener Beschreibungen, erreichten wir 
nach gut 2,5 Stunden den versteckten Eingang zum vermeintlich ältesten, unterirdi-
schen Nürnberger Judenbad/ Tauchbad, welches sonst nicht frei zugänglich ist. Der 
Höhepunkt des Rundgangs, wenngleich 9 Meter unterhalb der Fußgängerzone. Tief 
unter der Oberfläche, während die neben oder unter uns vorbeifahrende U-Bahn zu 
hören war, stand man plötzlich - fern des Trubels der Stadt - irgendwo in der vergan-
genen Geschichte. Die Eindrücke und das, was bleibt, kann man hier so knapp nicht 
angemessen beschreiben. Aber man kann es nur jedem empfehlen. Jeder Teilnehmer 
wird sicher seither mit anderen Augen durch die Altstadt gehen. Ein sehr interessanter 
und lehrreicher Vormittag. Prädikat „wertvoll und zu empfehlen“.

Am 27.08.22 trafen sich bei gutem Wanderwetter ebenfalls 15 Mitglieder zu einem 
von Prof. Rusam geleiteten natur- und kulturkundlichen Spaziergang durch den 
Kalchreuther Forst. Entlang kaum sichtbarer Grabhügel versch. Epochen, ging es 
auf Forststraßen durch den Wald. Die Gräber sind seit geraumer Zeit untersucht und 
die Funde geborgen, sodass es an diesem Vormittag nur einen Schatz an Informatio-
nen und spannenden Geschichten zu heben gab. Wir bestaunten eine uralte Buche, 
einen Biberdamm sowie die schöne Landschaft und folgten Prof. Rusam bei netten 
Gesprächen bis tief in den Wald hinein. Dann ging‘s hinauf auf eine kleine Erhebung, 
die sich als „Vogelherd“ entpuppte, also eine künstlich aufgeschüttete Erhebung, auf 
der einst Vögel zum Verzehr oder Zeitvertreib gefangen wurden. Bevor es dann zu-
rück zu den Autos ging, hörten wir noch gespannt an einer ehemaligen Flak-Stellung 
den Erzählungen über die Luftangriffe auf Nürnberg zu.

Für alle, die noch nie dabei waren, aber nun Lust auf eine Veranstaltung mit Prof. Ru-
sam bekommen haben, sei hier, mit einem kleinen Augenzwinkern, ein Rat gegeben: 
trotz Beendigung des aktiven Schuldienstes trägt Prof. Rusam – wie er selbst auch 
einmal feststellte – das Lehrer-Gen noch immer in sich. Also heißt es stets gut aufpas-
sen, jederzeit kann man aus dem Nichts heraus etwas gefragt werden. Aber anders 
als in der Schule muss man hier nicht mit allzu großem Tadel rechnen, vielmehr füllt 
Prof. Rusam schnell etwaige Wissenslücken. Und so gibt es immer viel Interessantes zu 
erfahren und bisher ist wohl ein jeder ein klein wenig klüger nach Hause gegangen. 

Jörg Brunner, 1. Vorsitzender
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Äußere Sulzbacher Str. 70 
90491 Nürnberg
Tel.   0911 - 59 59 10
Fax   0911 - 59 90 26

An der Mühle 1 a
90530 Wendelstein-Neuses
Tel.   09122 - 87 28 54
Fax   09122 - 87 28 55

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:
Mi. bis Fr.  14 - 19 Uhr 
Samstag  10 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Steuerberatung
Finanz- und Lohnbuchführung, 
Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen, 
Durchsetzungsberatung/Betriebsprüfung, 
Nachfolgeplanung, Internationale Steuerberatung

Rechtsberatung
Gesellschaftsrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht, 
Insolvenzrecht, Unternehmensnachfolge, 
Transaktionsberatung, Umwandlungen

Wirtschaftsprüfung
Jahres- und Konzernabschlussprüfungen, 
Sonderprüfungen, Interne Revision

Scha� er & Partner
Unser Anspruch ist es, optimale Lösungen für Ihre 
Aufgabenstellung zu erarbeiten. Wir verstehen uns 
als Dienstleister im besten Sinn – mit langjährigem 
Knowhow und Fingerspitzengefühl. Unsere Mandanten 
werden persönlich und individuell von unseren hilfs-
bereiten Teams betreut. „Man kennt sich“ – das scha� t 
Sympathie und Vertrauen und ist die Basis für eine er-
folgreiche Zusammenarbeit. 

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Scha� er & Partner mbB
Äußere Sulzbacher Str. 118
D-90491 Nürnberg

Wirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   RechtsanwälteWirtschaftprüfer   Steuerberater   Rechtsanwälte

Mit derzeit ca. 100 Mitarbeitern sind wir an den  Standor-
ten in Nürnberg, Neumarkt, Prag und Bratislava für Sie da.

Telefon +49 911 95998-0
www.scha� er-partner.de
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Aus der Vereinsarbeit
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Aus der Vereinsarbeit 

Die Nikolaus-Spenden-Aktion des Bürgervereins Jobst-Erlenstegen e.V. 
zugunsten von Kindern und Familien im Vereinsgebiet

Wir freuen uns sehr, Sie und Ihre Kinder zu unserer beliebten Benefiz-Nikolaus-Aktion 
auf dem Platnersberg am 06. Dezember 2022 um 16:30 Uhr begrüßen zu dürfen.

Seit der Gründung des Fonds „Kinderarmut“ im Jahre 2004, nunmehr umbenannt 
in Fonds für „Kinder und Familien“, findet alljährlich die Benefiz-Nikolaus-Aktion auf 
dem Platnersberg statt. Der Erlös kam seither bedürftigen und sozial benachteiligten 
Kindern und Familien im Vereinsgebiet sowie dort ansässigen Institutionen, wie Kin-
dergärten und anliegende städtische Schulen, zugute.

Wie in der Vergangenheit bereits berichtet, wird mit den Spenden aus der Benefiz-
Nikolaus-Aktion zusätzlich, jeweils jährlich mit einem einmaligen Betrag, eine Einrich-
tung bedacht, die sich zur Hilfe und Unterstützung von Kindern und Familien ver-
pflichtet hat.

Für die Nikolaus-Spendenaktion 2022 hat der Vorstand den 
Kinder- und Jugendhospiz- Dienst vom Hospiz Team Nürnberg e.V. 

ausgewählt, der mit einem einmaligen Betrag für sein 
hervorragendes Engagement Unterstützung erhalten soll.

              Der Kinder- und Jugendhospiz- Dienst stellt sich vor:

„Wir, der Kinder und Jugendhospiz- Dienst vom Hospiz Team Nürnberg e.-V. –beglei-
ten Kinder durchs Leben, zum Sterben und über den Tod hinaus. 
Bereits ab der Diagnosestellung unterstützen wir lebensverkürzt erkrankte Kinder und 
ihre Familien auf ihrem weiteren Lebensweg. Dabei steht das Leben mit all seinen 
Facetten, das Sterben und die Zeit nach dem Tod der Kinder im Fokus unserer Arbeit. 
Mit Blick auf das erkrankte Kind bieten wir den Familien ein umfassendes Angebot mit 
dem Ziel, die Lebensqualität der betroffenen Kinder und ihre Familien zu unterstützen.
Sie werden zum einen durch uns palliative Fachkräfte zu allen im Zusammenhang mit 
der Erkrankung stehenden Themen, zu rechtlichen Möglichkeiten, Unterstützungsan-
geboten sowie zu ethischen Fragestellungen beraten und bekommen Unterstützung 
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bei der Bewältigung von Krisen. Zum anderen werden die Familien durch unsere qua-
lifizierten ehrenamtlichen Kinderhospiz-Begleiter:innen begleitet. Diese schenken den 
Familien ihre Zeit und entlasten wo es möglich, nötig und seitens der Eltern erwünscht 
ist. Sie vereinbaren individuell mit den Familien Termine, unterstützen und entlasten 
genau dort, wo es gerade gebraucht wird. Sei es Beschäftigung mit dem sterbenden 
Kind, Gespräche mit den Eltern, Fahrten zum Arzt, oder Unterstützungsangebote für 
Geschwisterkinder.“

Als gemeinnütziger Verein ist der Kinder- und Jugendhospizdienst auf ehrenamtliche 
Helfer und finanzielle Unterstützung angewiesen. Alle Angebote sind für die Kinder 
und ihre Familien kostenfrei und werden durch Spenden finanziert.
Weitere und ausführliche Informationen über die Arbeit des Kinder- und Jugendhos-
piz- Dienstes des Hospiz-Team Nürnberg e.V. finden Sie auf der Homepage www.
hospiz-team.de, dort unter Kinder- und Jugendhospizdienst oder
http://www.hospiz-team.de/palliativ/kinderhospizarbeit/akhb-Kinderhospizdienst. 

Sandra Scharf (Mitglied des Vorstands)

Spenden bitte an: 
Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, IBAN: DE29 7605 0101 0006 0567 74 , Verwen-
dungszweck: Benefiz – Herzlichen Dank!

Bäckerinnen und Bäcker für Nikolausaktion gesucht!

Der Nikolaus kommt dieses Jahr endlich wieder am Dienstag, den 06.12.22 um 
16.30h auf den Platnersberg!

Für diese Aktion suchen wir wieder selbst gebackene Plätzchenspenden und fleißige 
Helfer für den Verkauf, sowie den Auf- und Abbau.

Der Erlös der Nikolausaktion kommt wie immer zu 100% gemeinnützigen Projekten, 
sowie Schulen, Familien und Einrichtungen aus dem Vereinsgebiet zu Gute.

Die selbst gebackenen Plätzchen bitte zu je 150g in Klarsichtbeuteln mit weihnachtli-
chem Schleifchen verpacken.

Wir freuen uns über jeden Helfer und jeden beigesteuerten Plätzchenbeutel! 
Rückmeldung bitte an Anja Schäfer unter 0171-2875292 oder anja.schaefer@bv-

jobst-erlenstegen.de. Vielen Dank!

Aus der Vereinsarbeit
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Dr. med. Jörg Zajitschek

Äußere Sulzbacher Straße 124 
im Campus Nürnberg Ost (CNO)

90491 Nürnberg | Telefon 0911 95666500
Privatkassen und Selbstzahler

Dermatologie · Besenreiserbehandlung 
Minimal-invasive Krampfadertherapie

Lasertherapie · ambulante Operationen
Ästhetische Medizin · Allergologie 

Hautkrebsvorsorge

Haut Venen&
Praxis  Nürnberg

Ihr Haut- und Venenarzt in Erlenstegen/St.Jobst

www.haut-venen-nuernberg.de

Zajitschek Erlenstegen 123x60_RZ_123x60  26.07.11  12:03  Seite 1
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Privatpraxis

Dr. med. Brigitta Bothor
Fachärztin für Kinder- und 

Jugendheilkunde

• Beratung und Vorsorgeuntersuchungen von U2 bis J2
• Neurologische Entwicklungsdiagnostik
• Notfallmedizinische Erstversorgung • Wundversorgung
• Blutentnahmen, Laboruntersuchungen
• Westliche Kräutertherapie und Naturheilkunde
• Ultraschalluntersuchungen • Akupunktur/Laserakupunktur
• Impfungen • Hausbesuche und vieles mehr ... 

Dr. med. Brigitta Bothor 
Grimmstraße 37
90491 Nürnberg-Erlenstegen
Termine unter 0911 / 597 19 07
www.kinderärztin-bothor.de

Dr.bothor•123*90mm.indd   1 30.01.12   10:36
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GRA_Anz_Erlenst_Buergerblatt_123x60mm_Print.indd   1 06.12.17   13:29

So erreichen Sie uns:
Straßenbahnlinie 8 . Haltestelle Thumenberger Weg

Hausärztliche Versorgung in Erlenstegen

Dr. med. Dragica Cupic Fachärztin für Allgemeinmedizin

Erlenstegenstraße 6 . 90491 Nürnberg

Tel. 0911.592788 . Fax 0911.593848

Regional, saisonal - 
auf  die besondere Art!

Catering
Familienfeiern
Geburtstage
Hochzeiten

Taufe
Konfirmation
Trauerfeier

Wir sind Ihr Partner für 
Veranstaltungen jeglicher Art. 

Sprechen Sie uns an. 

0911 - 5985 9000
info@brasserie-simone.com
www.brasserie-simone.com

Europaplatz 5
90491 Nürnberg

Öffnungszeiten

Mo, Di     Ruhetag   
Mi-Sa        11 - 22
So           11 - 22
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Aus der Vereinsarbeit

Unser Bürgervereinstreff am 21. September 2022

Viele gemeinsame Begegnungen im Vereinsgebiet schaffen – das ist die Bestrebung 
unseres Bürgervereins. Als Nachfolger unseres Stammtisches, der bei einer Vielzahl der 
Mitglieder lange Jahre sehr beliebt war, hat der Verein vor zwei Jahren den „Bürger-
vereinstreff“ ins Leben gerufen. Die Idee ist, in regelmäßigen Abständen zu einem 
lockeren Miteinander bei Wein, Bier und Knabbereien ins Gespräch zu kommen, die 
Räumlichkeiten des Vereins im Spitalhof kennenzulernen und bei Gelegenheit auch 
einem Vortrag über Themen zu lauschen, die uns in den Stadtteilen des Vereinsgebiets 
umtreiben.  

Am 21. September trafen in diesem Rahmen etwa 25 Mitglieder und Vorstände des 
BVs zusammen, um sich nach einer kurzen Begrüßung durch unseres Vorsitzenden Jörg 
Brunner und einen kleinen Einblick in die Vereinsräume über verschiedenste Inhalte 
auszutauschen. Besonders die großen Bauvorhaben in unserem Vereinsgebiet werfen 
bei den Mitgliedern eine Menge Fragen auf. Insbesondere wurde an diesem Abend 
über das zukünftige Wohngebiet auf dem ehemaligen Kromwell-Gelände diskutiert. 
Im Rahmen des Bürgertreffs gab es hier die Möglichkeit, Informationen auf kurzem 
Wege auszutauschen – einerseits von direkten Anwohnern des zu bebauenden Gelän-
des und andererseits von unserem Bürgerverein, der sowohl mit der Stadt als auch mit 
dem Bauunternehmen in regem Austausch steht. So wurde von Jörg Brunner kurzer-
hand ein Beamer aufgebaut, um die Anwesenden über Bauvorhaben und Projektgröße 
zu informieren und die veröffentlichten Pläne besser zu veranschaulichen. 

Auch die umliegenden Bauprojekte wurden in diesem Zusammenhang unter die Lupe 
genommen und viele Wünsche und Befürchtungen der Mitglieder formuliert. Dieser 
Austausch ist ein wichtiger Indikator für uns als Bürgerverein, um diese Anliegen im 
Rahmen der Oberbürgermeisterrunde der Bürgervereine oder in direkten Gesprächen 
an die Stadt, den Bauträger oder andere Verantwortliche heranzutragen. 

Anberaumt war die Veranstaltung bis ca. 22 Uhr, aber die Diskussionen wurden deut-
lich länger geführt, so dass sich die Besucher am späten Abend mit zahlreichen neuen 
Bekanntschaften und Informationen auf den Heimweg machten. Wir freuen uns schon 
auf unseren nächsten Bürgervereinstreff im neuen Jahr!

Anja Schäfer, 2. Vorsitzende

Fachärztin für Allgemeinmedizin
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Wir 
wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten und
viel Glück und Erfolg für das Jahr 2023!

Gerne stehen wir Ihnen auch im kommenden Jahr bei allen Fragen 
rund um Ihre Immobilie zur Seite. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Engel & Völkers Team

Engel & Völkers Erlenstegen
Äußere Sulzbacher Straße 175

90491 Nürnberg
Tel.: 0911/580 77 99 0

nuernberg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Zentrum
Rathausplatz 7
90403 Nürnberg

Tel.: 0911/580 77 99 70
www.engelvoelkers.com/nuernberg
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Dr. Thomas Schneider

Äußere Sulzbacher Str. 122

90491 Nürnberg

Tel. 0911 | 5 97 51-56   

info@dr-thomas-schneider.com

www.dr-thomas-schneider.com

Termine nach Vereinbarung

Allgemeinmedizin

Sportmedizin

Chirotherapie

Naturheilverfahren

Betriebsmedizin

sportmedizinische

Leistungsdiagnostik

Akupunktur

Ernährungsmedizin

Kompetent.Professionell.Persönlich für Sie da. 
Ihr Immobilienmakler in und um Nürnberg

Sie möchten Ihre Immobilie
verkaufen? Jetzt vom Profi  
unverbindlich bewerten lassen

CITY IMMOBLIEN NÜRNBERG e.K. 
Inh. Silvio Mereu
Dipl.-Sachverständiger (DIA) · Immobilienkaufmann (IHK)

Steinplattenweg 63 · 90491 Nürnberg
Telefon: 0911/3752891 
E-Mail: info@cityimmobilien-nbg.de 
www.cityimmobilien-nbg.de
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Aus der Vereinsarbeit

„Sterne für den Bärenbrunnen“

Erinnern wir uns noch, dass letztes Jahr in der Adventszeit während des Lockdowns 
eine Girlande aus Tannenzweigen mit einem Weihnachtsgruß des Bürgervereins den 

Bärenbrunnen am Platnersberg schmückte? 
Daran hingen „Sterne für den Bärenbrunnen“, 

gebastelt von den Mitgliedern und/oder Anwohnern aus unserem Vereinsgebiet.

Auch in der kommenden Adventszeit wird wieder eine grüne Girlande 
zum „selbst verschönern“ angebracht.

Diese wartet ab dem 
1. Advent (27. November 2022) auf jedes kleine oder 

auch große Anhängsel bzw. jeden Stern, 
der im Laufe der Adventszeit hinzukommt, 

auf dass sie immer schöner strahlt.
Selbstverständlich können sich auch ganze Kindergruppen – ähnlich wie beim 

„Osterbrunnen“ – beteiligen.

Der Vorstand sagt schon mal „Danke“!

Und nicht vergessen:
Der Nikolaus kommt für alle Kinder zur 

Benefiz- Nikolaus-Aktion
am Bärenbrunnen

am 6. Dezember 16:30 bis 18:30 Uhr
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Medizin für Alle –  
in Videos und Podcasts.  
Von unseren Experten  
verständlich erklärt.

Unternehmen Menschlichkeit

             martha-maria.de/sprechstunde

             martha-maria.de/sprechstunde

Brustkrebs

Darmkrebs

Arthrose

Vorhofflimmern

Herzinfarkt
RadiologiekünstlicheGelenke
Endometriose

Diabetes
Prostata

RheumaSchilddrüse

Narkose

Bluthochdruck

OP

Sprechstunde
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Einzelmitgliedschaft 15,- €

Familienmitgliedschaft 25,- €

Firmenmitgliedschaft 30,- €
Zutreffendes bitte ankreuzen; Beitragssatz ist gleich Jahresbeitrag; einmalige Aufnahmege-
bühr pro Antrag 2,50 €

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Name: Vorname:

Geburtsdatum: Beruf:

Firma: Telefon:

E-Mail: Telefax:

Straße, Nr.: 

PLZ, Stadt:

Nürnberg, den              
Stempel / Unterschrift

Hiermit erkläre ich 
meinen/erklären wir unseren 
Beitritt zum Bürgerverein mit 
der folgenden Mitgliedschaft

Beitrittserklärung

; einmalige Aufnahmege-

Der Bürgerverein nutzt die von Ihnen angegebene E-Mail-Adresse zum Informationsfl uss bzw. der Vereinskommunikation.

Erteilung einer Einzugsermächtigung
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
widerrufl ich, die fälligen Vereinsbeiträge 1x jährlich durch Lastschrift einzuziehen.
SEPA-Lastschriftmandat:
Ich ermächtige / Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg. Jobst-Erlenstegen e.V. 
Zahlungen von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / 
weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nbg.-Jobst-Erlenstegen 
e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung; 1 x jährlich

Name (Kontoinhaber): 

Anschrift: 

IBAN (max. 22 Stellen):      D  E

BIC (8 oder 11 Stellen): 

Ort                                  Datum (TT/MM/JJJJ),               Unterschrift

An: Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.  .  Spitalhof 3  .  90491 Nürnberg
Telefon: 0911 5984928  .  Telefax: 0911 6695044  .  E-Mail: info@bv-jobst-erlenstegen.de

Zahlungsempfänger:
Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V., Spitalhof 3, 90491 Nürnberg
Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE43ZZZ00000012872
Mandatsreferenz (vom BV auszufüllen):

Bitte ausfüllen
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Oedenberger Straße 34
90491 Nürnberg

0911 / 23 99 823

Thumenberger Weg 89
90491 Nürnberg

0911 / 669 586 73

info@physio-works.de

www.physio-works.de
jetzt 2x in
 Ihrer Nähe!

Ab 01.02.2020 finden Sie unsere neue Praxis
in der Oedenberger Str. 34, 90491 Nürnberg!

• manuelle Therapie

• Krankengymnastik am Gerät

• Sportphysiotherapie
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Aktuelles im Vereinsgebiet

Enkeltrick: Mit mir doch nicht!

Weibliches Schluchzen und Weinen am Telefon. Dazwischen unklare Worte. Nur ein 
einziges Wort deutlich zu verstehen: Unfall. Dann eine klare Männerstimme. Fragen 
und Erklärungen. 

Was ist passiert? Am 27. Oktober erhielt ich wegen meines Geburtstages viele An-
rufe, aber einen werde ich wohl nie vergessen, denn er versetzte mich in absolute 
Schockstarre. Zunächst schluchzte und weinte eine Frau am Telefon, dazwischen un-
verständliche Worte. Verstehen konnte ich nur das Wort „Unfall“. Ich dachte voller 
Angst sofort an meine Tochter und sprach die weinende Frau mit ihrem Namen an. 
Gleich danach kam ein Mann ans Telefon, stellte sich als Beamter der Bundespolizei 
vor und bat um meinen Namen zur Identifikation und um zuverlässiges Stillschwei-
gen gegenüber jedermann. Dann berichtete er von einem Unfall, den meine Tochter 
verursacht hätte: Sie hätte ein Stopp-Schild missachtet und eine Radfahrerin ange-
fahren. Trotz professioneller Rettungsversuche wäre diese noch an der Unfallstel-
le verstorben, 32 Jahre alt, Mutter zweier Kinder. – Ich glaubte alles (warum auch 
nicht?) und war wie vom Blitz getroffen. Nein, das darf doch nicht wahr sein! Wie 
entsetzlich! Wie furchtbar! Ich zitterte am ganzen Körper.

Und in diese emotional ausgelöste Schockstarre hinein bat der Mann am Telefon um 
meine Unterstützung bei der Entlassung meiner Tochter durch den Staatsanwalt. Ich 
müsse sofort 50.000 Euro bringen, damit meine Tochter nachhause dürfe (Kaution). 
Nachdem ich nur wenig Bargeld im Haus hatte, einigten wir uns auf den vorhande-
nen Schmuck (ein Bruchteil der geforderten Geldsumme) – und er wolle dann mit 
dem Staatsanwalt verhandeln. Ich war selbstverständlich bereit, meiner Tochter zu 
helfen, steckte meinen Schmuck in eine Tasche und wollte aus dem Haus gehen. 
– Doch jetzt fing glücklicherweise mein bis dahin gelähmtes Gehirn wieder an, zu 
arbeiten: „Da hast du doch mal was gelesen: Enkeltrick“. 

Ich kam materiell ungeschädigt aus der Situation. Aber der psychische Ausnahme-
zustand hielt noch einige Zeit an. Ängste entstanden. Würde man mich zuhause 
überfallen wollen, weil ich nicht kooperiert hatte?
Ich erstattete Anzeige bei der Polizei. Und ich schreibe diesen Bericht, weil ich alle 
Menschen schützen und den Tätern ihre Arbeit erschweren möchte. Vor dem Schock 
kann man sich kaum schützen, aber so bald wie möglich sollte man auf 3 Dinge ach-
ten: Die Bundespolizei ist auch bei Unfällen mit Todesfolge nicht zuständig (die Aus-
sage erheischt aber Respekt beim Angerufenen), die Staatsanwaltschaft würde nie 
um Übergabe von Bargeld oder Schmuck (in deutlich geringerem Wert!) an einem 
geheimen Ort bitten und es ist eigentlich nie Stillschweigen geboten.

Bis zu dem schrecklichen Vorfall hielt ich die Berichte über den Enkeltrick als überbe-
wertet und die Senioren, die darauf reingefallen waren, für etwas dümmlich. Es ist 
aber nicht Dummheit, die verunsicherte Menschen zur Erfüllung von unüblichen For-
derungen veranlasst, sondern der emotionale Ausnahmezustand, der Schock. Dieses 
Wissen nutzen die Täter und drängen deshalb meist auf Eile.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie niemals Geschädigte(r) des Enkeltricks werden!

Annette Gröschner
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Es tut sich was auf unseren Spielplätzen

Wir freuen uns, daß wir am 26. Oktober endlich die neuen Fußballtore auf dem 
Bolzplatz der Rechenberganlage zusammen mit Christian Vogel, Bürgermeis-
ter und Erster Werkleiter des Servicebetriebs Öffentlicher Raum Nürnberg (SÖR), 
einweihen konnten. Unsere Spende von über 3 000 Euro, wurde mit der Initiative 
„Aus Eins mach Drei“ des Jugendamts auf über 9 000 Euro aufgestockt. Die Fuß-
balltore bereichern den Spielplatz der Rechenberganlage und bieten den Kindern 
und Jugendlichen eine großartige Möglichkeit, sich sportlich auszupowern. 

Doch auch auf dem Spielplatz am Platnersberg tut sich etwas. Viele Eltern ha-
ben in den letzten Monaten sicherlich den großen Bauzaun um den Sandkasten 
gesehen. Dahinter versteckt sich eine neue Spielkombination, welche beson-
ders für die ganz Kleinen eine neue Spieloase bieten wird. In diesem Zuge wurde 
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auch eine kleine Rutsche an die vorhandene Mauer des Sandkastens montiert. Wir 
hoffen sehr, daß dieser Bereich noch vor Jahresende eröffnet werden kann. Für 
dieses Vorhaben hatten wir gegen Ende letzten Jahres einen Spendenaufruf ge-
startet, bei dem knapp 900 Euro zweckgebunden eingegangen sind. Wir möch-
ten uns hier auch nochmals ganz herzlich bei all den Spendern bedanken. Der 
Bürgerverein hat hier zusätzlich nochmals 5 000 Euro dazugegeben, so daß über 
die Initiative „Aus Eins mach Drei“ rund 18 000 Euro zusammengekommen sind.

Auch in der Vergangenheit hat der Bürgerverein sich immer wieder an der Erwei-
terung unserer Spielplätze im Vereinsgebiet beteiligt. Ein Beispiel hierfür ist der 
Balancier-Parcours am Platnersberg, welcher vor 4 Jahren eingeweiht wurde. Auch 
hier hatten wir mit einer Spende von 5 000 Euro vom Bürgerverein über die Initia-
tive „Aus Eins mach Drei“ insgesamt 15 000 Euro zusammenbekommen. Gerade 
für größere Kinder bildet dieser Parcours eine „wackelige Herausforderung“ und 
wird gerne bespielt.

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen viel Freude mit den neuen Fußball-
toren am Rechenberg und der neuen Spielkombination am Platnersberg!

Michaela Wright, Mitglied des Vorstandes

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Inserenten 
ein frohes Weihnachtsfest und für das Jahr 2023 
Gesundheit, Glück und Erfolg bei allen Aktivitäten!

  Werden Sie Mitglied! Nur 15 € Jahresbeitrag!

Unterstützen Sie die Arbeit des Bürgervereins! Helfen Sie uns durch Ihre Mitgliedschaft, 
unsere Stadtteile St. Jobst und Erlenstegen lebenswert und liebenswert zu erhalten. Für 
nur 15 Euro pro Jahr sind Sie dabei! Die Beitrittserklärung finden Sie auf S. 27.
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Die verschwundene Flurdenkmälergruppe an der Kreuzung des Thu-
menberger Weges mit dem Steinplattenweg und ihr wohl letzter Rest 

am Chor der Jobster Kirche 
Von Prof. Dr. Hermann Rusam  

Unsere Kulturlandschaft war einmal eine sakrale Landschaft: Die tiefe religiöse 
Bindung des mittelalterlichen Menschen fand ihren Niederschlag nicht nur in den 
Kirchen mit ihren Friedhöfen, in Wegkapellen, in Ruhsteinen, in Steinkreuzen 
und in Martersäulen, bei denen die Marter, d. h. das Leiden Christi, dargestellt 
wurde. Gelegentlich kam es zu ganzen Flurdenkmälergruppen. Eines der schöns-
ten Beispiele dafür steht noch heute an der ehemaligen Gemeindegrenze von 
Kraftshof und Neunhof. Groß ist die Ähnlichkeit dieser Flurdenkmälergruppe aus 
dem Knoblauchsland mit einer schon lange Zeit verschwundenen Gruppe auf der 
Steinplatte zwischen St. Jobst und Erlenstegen. Ihr wollen wir uns im Folgenden 
näher zuwenden.

Die älteste Nachricht von einer Flurdenkmälergruppe auf der Steinplatte verdan-
ken wir einer Karte aus dem Jahr 1632, gefertigt von Andreas Albrecht. Sie wird 
heute in der Stadtbibliothek Nürnberg aufbewahrt. Die hübsch kolorierte Feder-
zeichnung zeigt eine hochaufragende Martersäule mit vier Steinkreuzen. Der Bild-

Abb. 1: 1623 bildete Andreas Albrecht auf einer lang gezogenen Karte oben auf der Steinplatte eine Flurdenk-
mälergruppe ab. Diese bestand aus einem gotischen Bildstock und vier Steinkreuzen. Östlich davon schloss sich 
ein großer Weinberg an (Stadtbibliothek Nürnberg, Sign. B 1 13).
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stock besitzt einen rechteckigen Schaft, auf den die Ädikula aufgesetzt ist. Be-
krönt wird die Marter von einem Satteldächlein. Trotz der einfachen skizzenhaften 
Darstellung lassen doch die stilistischen Merkmale auf eine spätmittelalterliche 
gotische Marter schließen, die um 1500 entstanden sein mag. Wahrscheinlich 
geht ihre Entstehung auf eine fromme Stiftung zur Ehre Gottes zurück. 

Die Kreuze standen in lockerer Anordnung westlich des Bildstocks. Über die Ge-
schichte der Steinkreuze ist nichts bekannt. Wahrscheinlich handelt es sich um 
Sühnekreuze, die der Täter nach einem Totschlag, z. B. bei einer Wirtshausschlä-
gerei, als kirchliche Buße hatte setzen müssen. Es ist durchaus möglich, dass die 
Denkmale aus verschiedenen Teilen der Flur stammen und an dem abgebildeten 
Standort später erst vereint wurden. 

Nach der Federzeichnung von 1623 stand die Flurdenkmälergruppe oben auf der 
Steinplatte. Östlich schloss sich der Weinberg an, den einst Lorenz Stauber - seit 
1533 Besitzer des Thumenbergs – am Südhang hatte anlegen lassen und der 
immerhin über eineinhalb Jahrhunderte genutzt und gepflegt wurde. Der Karten-
ausschnitt zeigt andeutungsweise einen von Mögeldorf kommenden Weg, der 
nach Norden führt. Er ist – zumindest streckenweise - identisch mit dem heutigen 
Thumenberger Weg. Auf einer Karte aus dem Anfang des 19. Jahrhunderts hieß 

Abb. 2: 1711 war die Gruppe noch vollständig erhalten. Auch den Weinberg gab es anscheinend noch (kolo-
rierte Federzeichnung eines unbekannten Künstlers (Stadtbibliothek Nürnberg, Sign. B 1 8).
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dieser Weg der „Ochsentrieb“, denn früher trieb man vom Schafhof und vom 
Spitalhof aus die Herden zur Weide auf die Pegnitzwiesen.  

Die genaue Lage der Flurdenkmälergruppe auf der Steinplatte war bisher nicht 
bekannt. Auf dem ältesten Katasterplan von 1821 entdeckte nun der Verfasser 
im südöstlichen Zwickel zwischen Steinplattenweg und Thumenberger Weg den 
bei jüngeren Katasterplänen fehlenden Eintrag „bei der Marter“. Diese Informa-
tion erlaubt es, die Stelle unmittelbar südöstlich der alten Wegekreuzung als den 
Standort der abhanden gekommenen Flurdenkmälergruppe anzugeben. 

Der heutige Steinplatten-
weg war ursprünglich als 
Höhenweg Teil einer Altstra-
ße, die einst von Würzburg 
kommend am Nürnberger 
Burgberg vorbei über den 
„Rennweg“- hier hat sich 
ein Namensrelikt aus fränki-
scher Zeit bis heute erhalten 
– nach Böhmen weiterzog. 
Diese schon vor dem Jahr 
1000 bestehende Straße 
war viel älter als die wohl 
erst im 13. Jahrhundert an-
gelegte Landstraße (heute B 
14), die vom Laufer Tor über 
St. Jobst und Erlenstegen 
nach Böhmen führt.

Der Thumenberger Weg gilt 
als die traditionelle Grenze 
zwischen St. Jobst und Er-

Historisches

Abb. 3: Im südöstlichen Zwickel der 
Kreuzung Steinplattenweg und Thu-
menberger Weg steht im Katasterplan 
von 1821 der Vermerk „bei der Marter“. 
Dieser Vermerk ermöglicht die Standort-
bestimmung der Flurdenkmälergruppe 
(Katasterplan NW LXIH 14). 

Abb. 4: Die Ädikula (=Bildaufsatz) der 
gotischen Martersäule hat wohl die 
Zeiten überdauert. Wir vermuten, dass 
sie es ist, die auf der Westseite der 
Siechkobelwirtschaft aufgestellt
wurde. Dort stand sie dann bis zu den 
Zerstörungen von 1943 (Bild: Stadtar-
chiv Nürnberg, Nagel Nr. 5423, Auf-
nahme von 1931).
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lenstegen. Der Schnittpunkt  beider Weg stellte in früheren Jahrhunderten eine 
exponierte Stelle dar. Gerade solche Orte gesteigerten Verkehrs bevorzugte man 
einst bei der Errichtung von Flurdenkmälern. 

Vom weiteren Schicksal des Bildstocks mit den Steinkreuzen wissen wir nur wenig. 
Eine um 1710 von einem unbekannten Künstler geschaffene Federzeichnung zeigt 
die Gruppe noch vollständig. Irgendwann in den folgenden Jahrzehnten sind die 
Steinkreuze dann aus uns unbekannten Gründen abhanden gekommen. Ein um 
1810 bei Friedrich Scharrer erschienener Kupferstich zeigt den von der Flurdenk-
mälergruppe allein übrig gebliebenen Bildstock als vierkantige Säule mit Pultdach 
und Bildnische. 

Man hat sich aber wohl doch 
gescheut, den Bildaufsatz, die 
sogenannte Ädikula, in der die 
Kreuzigung Christi dargestellt ist, 
einfach mit dem Abraum weg-
zuschaffen. Und so spricht alles 
dafür, dass man die Reste dieses 
Flurdenkmals zur Kirche von St. 
Jobst schaffte, zumal an der lin-
ken Seite der Heilige Jodocus mit 
Pilgerstab noch zu erahnen ist. Bis 
zur Zerstörung der Siechkobel-
wirtschaft 1943 stand dann das 
Flurdenkmal an der Westseite der 
alten Gastwirtschaft.

Nach dem Krieg stellte man die 
Ädikula auf einen neu geschaf-
fenen Sandsteinblock zwischen 
zwei Strebepfeilern am Chor der 
Jobster Kirche auf, wo sie als Er-
innerung an die tiefe religiöse 
Bindung des mittelalterlichen 
Menschen einen würdigen Platz 
gefunden hat.

Abb. 5: Seit etwa 1958 steht die Ädikula auf einem neuge-
schaffenen Sandsteinblock zwischen zwei Strebepfeilern am 
Chor der Jobster Kirche (Aufnahme vom Verfasser 1993). 
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Renovierung abgeschlossen!

Es ist vollbracht! Seit diesem September werden im „Haus für Kinder“ in der 
historisch sanierten Bauernscheune in der Gervinusstraße Kinder betreut. Das An-
wesen hat eine lange Geschichte, im Blauen Heft wurde schon darüber berichtet. 

Die Ursprünge der bäuerlichen Tradition gehen zurück ins 14. Jahrhundert und 
endeten erst vor gut 30 Jahren, als die letzten Tiere den Hof verlassen haben. Die 
Liegenschaft gehörte zuletzt Johann Kalb, der vor gut 12 Jahren in seinem letzten 
Willen sein Eigentum an die gemeinnützige Johann Kalb-Stiftung übertragen hat.
Stiftungszweck ist der Denkmalschutz im Allgemeinen und der Erhalt des histori-
schen Ensembles Spitalhof 3 im Besonderen. In diesem Sinne erfolgte zunächst die 
Sanierung des Bauernhauses Spitalhof 3, die bereits 2016 abgeschlossen werden 
konnte und in der die ersten Kindergarten- und Kinderkrippenplätze auf dem 
Areal geschaffen wurden.

Lange wurde überlegt und geprüft, wie die Scheune genutzt werden könnte. Am 
Ende fiel der Entschluss, ebenfalls Platz für die Kinderbetreuung zu schaffen. Alle 
anderen Nutzungsmöglichkeiten schieden aus unterschiedlichen Gründen aus. 
Beflügelt wurde die Entscheidung durch die Unterstützung der Stadt, die in einem 
Schreiben vom 11. Januar 2019 die Schaffung einer Kindertagesstätte begrüßte.
Ein Jahr später lag die Baugenehmigung vor, kurz danach stand die Finanzierung. 
Der Bau begann unter Berücksichtigung des Denkmalschutzes im November 2020 
und hatte auch unter dem Mangel an Baumaterial zu leiden, so dass die Fertig-
stellung verzögert wurde und erst im August dieses Jahres erfolgte. Ganz im Sinne 
der Stiftung ist das Gebäude jetzt perfekt saniert.

Damit sind Plätze für 12 Kinder in der Kinderkrippe und 25 Kinder im Kindergar-
ten geschaffen worden, Betreiber ist die gemeinnützige novum sozial gGmbH, 
die nicht nur ebenfalls die Einrichtung im Bauernhaus, sondern zahlreiche weitere 
Kindertagesstätten in und um Nürnberg betreibt. Die Plätze sind begehrt! Trotz-
dem: Wer Interesse hat, kann gerne über die Homepage der Gesellschaft Kontakt 
aufnehmen.

Dr. Bertram Küppers, Mitglied des BV-Vorstandes
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Weitere Impressionen aus der ausgebauten Scheune

Wir danken unseren Inserenten
für die Treue in der schweren Corona-Zeit

und wünschen ihnen weiterhin 
viel Erfolg bei ihren Tätigkeiten!
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NEUE RÄUME: Flußstr. 9 • 90491 Nürnberg • 0911 - 507 169 35 • www.sj-logopaedie.de

Therapie von Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Hör- und 

Schluckstörungen bei Kindern, 
Jugendlichen & Erwachsenen

Äußere Sulzbacher Str. 15
90489 Nürnberg
Fax 0911 5308881
www.marx-praxis.de
info@marx-praxis.de

Rundum bestens versorgt. Freundlich & kompetent.

Dr. med. Omeima Marx
Hausarztpraxis 

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Bitte rufen Sie uns an:
Montag bis Freitag  8.00 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag  15 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung,
Hausbesuche möglich

Tel. 0911-95 98 023 | seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de | www.st-jobst.de

Weitere Informationen bei
Antje Keller, Koordinatorin
Äußere Sulzbacher Str. 146
90491 Nürnberg

Netzwerkangebote im Winter 2022/ 2023:
● Offener Spieletreff
1.+12. Dez. / 16. Jan. / 2.+13. Feb., 14.30 Uhr

● Computer- und Internet-Sprechstunde
14. Dez. / 18. Jan. / 15. Feb., 14 Uhr

● Wirbelsäulengymnastik für Männer
Neuer Kursstart: Do, 12. Jan., 15.30 Uhr

● Kraft tanken für die Seele Do 8 Uhr
Di, 31. Januar ab 14.30 Uhr

● Tanzen in der Gruppe – 2x im Monat, 17 Uhr
● Laufgruppe Nordic Walking – Do 8 Uhr
● Div. Kursangebote: TaiChi, QiGong, Yoga …
� Bitte beachten: VorherigeAnmeldung nötig!
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Blaues Heft
Verteiler gesucht!

Wir suchen Verteiler:innen für das Blaue Heft im 
Erscheinungsgebiet St. Jobst-Erlenstegen. 

Wenn ihr hier wohnt und euch alle 3 Monate ein 
„Taschengeld“ verdienen wollt, meldet euch bitte bis 

spätestens 20. Januar unter 
blauesheft@bv-jobst-erlenstegen.de.

Ihr verteilt 150-300 Stück vom Blauen Heft (DIN A 5) in 
eurem unmittelbaren Wohngebiet bei angemessener 

Vergütung auf ehrenamtlicher Basis.

Wir freuen uns über euer Interesse.
Weitere Infos als Mail-Antwort.

Euer Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e.V.
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Computer & Mehr...
...ich bin für Sie da!. Computerservice.Beratung und Verkauf. Info und Hilfe im Alltag

Reimar Deckert
Veillodterstr. 11a . 90409 Nürnberg  

Tel.: (0911) 561 9075 . Öff nungszeiten: Di. und Do. 17 - 19 Uhr
www.reimardeckert.de
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Medical Park St. Theresien GmbH
Mommsenstra�e 22 • 90491 Nürnberg
Tel.: +49 911 569255-0 • E-Mail: mpth@medicalpark.de
www.medicalpark.de

Wir bieten zielorientierte Therapie
in den Bereichen:

DIREKT AM ST. THERESIEN-KRANKENHAUS

KONTAKT & ANSCHRIFT:

• Physiotherapie
• Ergotherapie
• Medizinisches Training
• Betriebliche Gesundheitsförderung

AMBULANTES THERAPIEZENTRUM

ÖFFNUNGSZEITEN:

an 7 Tagen in der Woche, das ganze Jahr!

Montag bis Freitag: 07:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag: 10:00 bis 14:00 Uhr
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Tapezier-
arbeiten
Wand-
gestaltungen

Teppichböden
Glattbeläge
Parkett

Licht-
decken
Spanndecken

Polsterwerkstätte

Gardinen-
dekorationen
Sonnenschutz

Raumausstattung Robert Eckstein
Werkstatt: Adamstraße 12 - 90489 Nürnberg
Telefon:    0911/ 555 841
Mail:         R@umausstattung.de www.robert-eckstein.de

Ist ein eigenständiges Leben allein nicht mehr möglich, 
muss es nicht gleich ein Pflege- oder Altenheim sein. 
Es ist (k)ein Traum zu Hause alt & glücklich zu werden.

Ambulante Pflege und persönliche Betreuung 
im eigenen Zuhause. Individuelle Absprache
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Zu Tisch bei … 

Diesmal sind wir zu Tisch bei der Brasserie-Simone am Europaplatz Nr. 5, unterhalb 
der Tafelhalle neben der Seniorenresidenz Pro Seniore. Seit Frühjahr 2022 verwöhnt 
die Brasserie Simone Ihre Gäste mit frischen und den Jahreszeiten entsprechenden 
und wechselnden Gerichten. Geschäftsführerin Simone Kopka und Ihr Team setzen 
auf Nachhaltigkeit und regionale Produkte. Auch die Wein- und Getränkekarte ist 
überwiegend regional ausgerichtet.

Bei unserem Besuch genossen wir eine schmackhafte Kürbissuppe, Saiblings Filet auf 
Salat und als Hauptgerichte Coque au Vin und Quiche Lorraine ebenfalls mit Salat. 
Die Speisen können auch als Take-away mitgenommen werden. Nachmittags gibt es 
Kaffee und selbstgebackene Kuchen.

Die Inneneinrichtung der Brasserie ist farblich sehr schön in Petrol und Gold gehalten. 
Holz und Art-déco Elemente sowie schöne Einzelstücke tragen zu einem sehr ange-
nehmen Aufenthalt bei. Bei schönem Wetter empfiehlt sich auch ein kleiner Außen-
bereich. Das Servicepersonal um Frau Schwarz (Restaurantleiterin) ist sehr freundlich 
und kompetent.    

Die Brasserie Simone öffnet seine Türen an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Samstag von 11.00 Uhr 22.00 Uhr, Sonntag von 11.30 Uhr bis 20.00 
Uhr und an jedem letzten Sonntag im Monat wird ab 10.00 Uhr ein Brunch angebo-
ten.
Wenn Sie jetzt neugierig sind, besuchen Sie doch mal den Europaplatz und gehen in 
die Brasserie Simone. Wir wünschen einen guten Appetit und freuen uns schon auf 
das nächste „Zu Tisch bei ……“     

Christa Schmid-Sohnle (Mitglied des Vorstandes) 
   
 



46

In eigener Sache

            Schon Mitglied im Bürgerverein?

Inserieren Sie auf unserer Website! www.bv-jobst-erlenstegen.de

Falls Sie sich oder Ihre Firma auf unserer Webseite präsentieren möchten, 
helfen wir Ihnen gerne. Sie können Ihr Logo bzw. Ihre Anzeige plazieren oder 
mit einem Link auf Ihre Internetseite hinweisen. Anzeigenwünsche bitte an 
die Geschäftsstelle: Tel. 598 49 28

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, entweder als Einzel-
person, Partner oder als Unternehmen, alles ist möglich (wenn Sie volljährig 
sind). Der Jahresbeitrag beträgt nur 15 bzw. 25 oder 30 Euro.

Wir zählen schon über 1.000 Mitglieder. Je größer der Verein, umso mehr 
kann er erreichen. Unsere ehrenamtliche Arbeit zielt immer auf Verschöne-
rungen und Verbesserungen im Vereinsgebiet, den schönen Stadtteilen St. 
Jobst und Erlenstegen. Kommunalpolitik von Bürgern für Bürger.
Unser Bürgerverein ist parteipolitisch, weltanschaulich und religiös neutral.

Jedes Mitglied ist wichtig! Wir freuen uns auf Sie! Beitrittserklärung auf Seite 27
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Alle Jahre wieder: Wohin mit dem Weihnachtsbaum danach? 

Sammelstellen für Weihnachtsbäume, wo?
Wild entsorgen ist doch viel einfacher ...

Sie kennen das Problem? Da kauft man rechtzeitig vor Weihnachten an einem der 
zahlreichen Verkaufsstände irgendwo in der Stadt den schönsten Weihnachtsbaum 
weit und breit, fährt ihn mit offenem Kofferraum nachhause, schmückt ihn mit viel 
Mühe und erfreut sich an ihm über die Feiertage – und dann muss er weg, möglichst 
schnell und nah, doch wohin? 
Am besten gleich um die Ecke entsorgen. Da liegt schon einer. Ob erlaubt oder nicht, 
egal. Merkt ja keiner, wenn man es nach Einbruch der Dunkelheit macht. 

Aber: Entsorgen Sie Ihren Weihnachtsbaum richtig! 
 -   an folgenden von der Stadt ausgewiesenen Sammelstellen für uns Bürger:
Bismarckstraße / Ecke Hardenbergstraße
Eichendorffstraße / Ecke Voßstraße bei der Grünfläche
Thumenberger Weg / Ecke Ewaldstraße
Thumenberger Weg / Ecke Steinplattenweg bei den Glascontainern
Dr. Carlo-Schmid-Straße auf der Grünfläche zwischen Bushaltestelle und Ampel 
Oedenberger Straße Ecke Carl-von-Linde-Straße
Kieslingstraße gegenüber Dresdener Straße
Grundsätzlich ist unser Vereinsgebiet damit gut versorgt und braucht keine zusätzli-
chen Grünzonen, Ecken und den Platnersberg.

Zu Ihrer Kenntnis: 
Die Städte sind nicht verpflichtet, ausgediente Weihnachtsbäume einzusammeln. Für 
die Entsorgung gibt es normalerweise Wertstoffhöfe. Nürnberg bietet die Sonder-
leistung der Sammelstellen freiwillig und deren Leerung gebührenfrei an. 
DANKE!
Alle sollten sich darüber freuen und sich an die Regeln halten: Nicht irgendwo wild 
entsorgen, sondern an den ausgewiesenen Sammelstellen! Damit unser Vereinsge-
biet lebenswert und liebenswert bleibt – und sauber und ordentlich – auch in der 
Nachweihnachtszeit.

Und:
Bitte auch die Reste des bejubelten Feuerwerks und der Böller in der Silvesternacht 
entsorgen! Danke!

Annette Gröschner, Ehrenvorsitzende
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Online Terminvergabe: www.noris-dermatologie.de

 ALLES RUND UM DIE HAUT 

 MODERNSTE LASER

 ÄSTHETISCHE MEDIZIN

 ALLE KASSEN UND 

 PRIVATSPRECHSTUNDEN

Tel. 0911 / 53 38 28  Sulzbacher Str. 61  90489 Nürnberg

Auf unserem neuen YouTube-Channel beant-
wortet Dr. Weber Ihre Fragen zu ausgewählten 
Themen wie Tattooentfernung, Falten- oder Ro-
saceabehandlungen, alles über Akne und vieles 
mehr. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter: 
www.noris-dermatologie.de/das-sind-wir/
youtube-channel/

FRAGEN RUND UM DIE 
HAUT EINFACH ERKLÄRT 

Ihr Hautzentrum am Stresemannplatz

GUT INFORMIERT
DANK UNSEREM
YOUTUBE-CHANNEL

Äußere Sulzbacher Straße 124 im CNO Nürnberg
Telefon: 0911/999 87 87

   Mail: brille@augenoptik-kraus-schneider.de

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

�Sehtest
�Sonnenbrillen
�Kontaktlinsen
�Gleitsichtglasexperten
�Meisterwerkstatt

�Hörtest
�Gehörschutz
�herstellerunabhängige Beratung
�Meisterbetrieb
�präqualifiziert 

A U G E N O P T I K  &  A K U S T I K  

K R A U S  &  S C H N E I D E R 
p e r f e k t   s e h e n   u n d   h ö r e n      
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Aus der Gebrüder-Grimm-Schule

Vorstellung

Sehr geehrte Bewohner der Stadtteile St. Jobst und Erlenstegen, 

in der letzten Ausgabe des „Blauen Heftes“ des Bürgervereins hat sich Frau Anja 
Rahm als Schulleiterin der Gebrüder-Grimm-Schule bei Ihnen mit einem Zitat aus 
dem Gedicht „Stufen“ von Hermann Hesse verabschiedet. 
Die letzten beiden Zeilen lauten:

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
der uns beschützt und der uns hilft zu leben.

Diesen Zauber konnten wir, Birgit Süß und Kerstin Neubauer, die neue Schullei-
tung, bereits am ersten Schultag durch unsere Erstklässler erleben. Mit staunen-
den, neugierigen Augen, gefüllten Schultüten und Schultaschen, fi eberten sie 
dem Schulbeginn entgegen. Die Kinder waren aufgeregt, aber auch in freudiger 
Erwartung auf alles Neue.

Auch uns ging es so!

Als neue Schulleiterin (Birgit Süß) war ich in den letzten neun Jahren als Konrek-
torin in der Grundschule St. Johannis tätig. Nach dieser langen Zeit lerne ich nun 
neugierig einen weiteren Nürnberger Stadtteil kennen. 
Als neue Stellvertreterin (Kerstin Neubauer) 
liegt es mir am Herzen, dass alle Kinder un-
serer Grimmschule jeden Tag mit Freude zu 
uns kommen und wir sie im Lernen, in ihrer 
Selbstständigkeit, Motivation und Neugier 
auf Neues unterstützen und begleiten. Zum 
Wohle der Kinder möchten wir eine vertrau-
ensvolle und kooperative Zusammenarbeit 
zwischen Eltern und Schule anstreben.

Wir wünschen uns, dass dieser Anfangszau-
ber aus dem Gedicht von Hermann Hesse 
uns weiterhin begleitet, beschützt und hilft, 
unseren neuen Schul-Stadtteil zu „erleben“.

Herzliche Grüße
Birgit Süß und Kerstin Neubauer
Schulleitung
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2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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VERKAUFEN . VERMIETEN . BERATEN

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

www.boeller - immobilien.de I info@boeller - immobilien.de

Unser Lieblingsthema:

I M M O B I L I E N

Bindergasse 16 I 90403 Nürnberg I Telefon 0911- 376 60 60

Seit über 20 Jahren erstellen wir das “Blaue He	“ des Bürgervereins Nürnberg Jobst-Erlen-
stegen e. V.  -  unsere Angebotspalette bietet aber noch mehr, z. B.:  Gestaltung von Flyern | 
Katalogen | Briefpapier | Kalendern | Magazinen | Messewänden | Au�lebern | Broschüren 
| Roll-Ups | Visitenkarten | Grußkarten | Postkarten | Aufstellern | Faltprospekten | Werbe-
bannern | Inseratenwerbung | Postern | Ordnern | Einladungskarten | Logos | und vieles 
mehr ... Neben dem Print-Design ist Web-Design ebenso unser Metier wie eine professio-
nelle Bildbearbeitung und -retusche, Beratung und auf Wunsch auch die Druckabwicklung. 

msk medienservice klaudatos | 0171 4360546 | info@msk-medienservice.de
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Frauenärzte
Dr. Jutta Böckel-Blechschmidt
Dr. Susanne Schreiber-Schönekäs 
Gabriele Thieme 

✔	Schwangerenbetreuung
✔	Pränataldiagnostik
✔	3D/4D Ultraschall
✔	Humangenetische 
 Beratungen

✔	Hormon- und
 Stoffwechseltherapie
✔	Naturheilkunde
✔	Mädchensprechstunde	
✔	Brustultraschall 
✔	Tumornachsorge

Äußere Sulzbacher Str. 124  .  90491 Nürnberg  .  Tel. 0911 80192062  .  www.frauenaerzte-im-cno.de

FRAUENÄRZTE IM CNO

Seit 1967 ihr zuverlässiger Partner
Wir sind für Sie da.

Schlaunstr. 29 ● 90480 Nürnberg ● Tel 0911- 54 40 577 ● eder-immo @ t-online.de ● www.ederimmo.de
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Aus unseren Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei Allerheiligen 

Friedensgebet in der Allerheiligenkirche (ca. ½ Stunde), jeweils 18.00 Uhr:
25. November – Friedensgebet von der Ökumenegruppe gestaltet, 
30. Dezember Friedensgebet (Weihnachtsoktav)
Tauferinnerungsgottesdienst: 8. Januar 2023 um 10.45 Uhr 
Gottesdienste in der Weihnachtszeit entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.

Musik in Allerheiligen:
30. Oktober  16.40 Uhr  Regensburger Domspatzen – Chorkonzert 
   (der Verein zur Pfl ege der Kirchenmusik) Eintritt 25 /15  
  Euro
01. November 10.45 Uhr Orchestermesse „Kempter Pastoralmesse“
11. November 19.30 Uhr „Play Luther“ – humorvoll, tiefsinnig, hochaktuell – eine
   kurzweilige Reise durch Luthers Leben und Wirken mit
   zwei Schauspielern und Orgelbegleitung in der Allerheili- 
  genkirche – Eintritt frei – Spenden erbeten
15. November  18.45 Uhr  A Capella Oda – Sänger-Quartett aus der Ukraine 
   (im Anschluss des 18.00 Uhr Gottesdienstes – auch die- 
  sen umrahmt das Quartett mit ihrer Musik)
27. November,   17.00 Uhr  Maja Taube - Konzert Harfe, 
  freiwilliger Unkostenbeitrag 8 Euro
11. Dezember  17.00 Uhr  Adventskonzert von den Gruppen aus der Pfarrei Aller- 
  heiligen. Eintritt frei, Spenden willkommen
17. Dezember  19.30 Uhr  Ensemble miXtur – Vokalistenensemble  
   freiwilliger Unkostenbeitrag 12 Euro

Verkauf von Fair-Trade-Waren in Allerheiligen: 10./11. Dezember

Seniorennachmittage:
07. Dezember Block- und Sitztänze
14. Dezember Adventsfeier mit Pfarrer Gast
 Ferien bis 11. Januar
11. Januar Genesis, ein spielerisches Raten auf Großleinwand
18. Januar Block- und Sitztänze
25. Januar Film von Frau Frühauf über eine Pfarrfahrt
01. Februar Block- und Sitztänze
Änderungen vorbehalten

Offener Spieletreff für Gesellschafts- und Karten-
spiele
Montag, 14. November/12. Dezember 2022 und 16. Ja-
nuar/13. Februar 2023, im Gemeindezentrum St. Jobst
Donnerstag 1. Dezember 2022 und 2. Februar/2. März 
2023 im Pfarrzentrum Allerheiligen
Wer Lust und Freude am Spielen in geselliger Runde hat, 
ist herzlich willkommen! 

Kindergottesdienste in Allerheiligen (Pfarrzentrum): Sonntag 27. November, 
Sonntag 29. Januar 2023 und Sonntag 26. Februar jeweils um 10.45 Uhr 
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Aus unseren Kirchengemeinden

Evangelische Kirchengemeinde St. Jobst 

Lines of Development“
Ausstellung des Künstlers Christian Haberland in St. Jobst 
13. November bis 4. März 
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-17, So 11-13 Uhr, Gemeindehaus St. Jobst

Musik im Advent in der Jobster Kirche
Sonntag, 27. November, 9.30 Uhr Bläsergottesdienst mit dem 
Posaunenchor St. Jobst
Samstag, 10. Dezember, 16 Uhr Fränkische Weihnacht mit 
dem Hackbrettquartett saitwärts, Klaus Krügel u.a.
Sonntag, 11. Dezember, 11 Uhr Matinée mit dem Frauenensemble Vocella
Sonntag, 18. Dezember, 16 Uhr Adventskonzert zum Mitsingen mit Kantorei und 
Posaunenchor St. Jobst

Weihnachten in St. Jobst 2022
Wir freuen uns am Heilig Abend auf Gottesdienste in 
verschiedenen Formen. Nach den guten Erfahrungen 
im letzten Jahr wird es zumindest einen OpenAir Got-
tesdienst unter dem Weihnachtsbaum auf dem Kirch-
hof geben.
Wir laden Sie ein:
14.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinder
16.30 Uhr OpenAir auf dem Kirchhof beim Weih-
nachtsbaum
Gottesdienst mit Live-Krippenhörspiel der Konfis
18.00 Uhr Christvesper
22.00 Uhr Christmette mit dem Humboldt-Quartett
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.st-jobst.de.

„Mit Hoffnung und Zuversicht“ 
Neujahrsgottesdienst am 29. Januar 2023 9.30 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Bürger*innen in St. 
Jobst und Erlenstegen sowie alle Freund*innen und 
Wegbegleiter*innen unserer Gemeinde. In einem fest-
lichen Gottesdienst wollen wir uns gegenseitig stärken 
auf dem Weg ins neue Jahr und uns zugleich Hoffnung 
und Zuversicht zusprechen lassen. 

„Il Trionfo del Tempo“ (Triumph der Zeit) Oratorium von Georg Friedrich Händel
Sonntag, 26. Februar 17 Uhr Kirche
Ensemble BilderBACH, Altdorf, Musikalische Leitung: R. Kaschmieder
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten!
Wir wünschen allen Bürger*innen in St. Jobst und Erlenstegen ein frohes und fried-
liches Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr. Wir sind gern für Sie da!
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Kinderseiten

Hallo Lena, Max, Sophie, Dominik - oder wie heißt Du?

Hast Du Lust am Raten, Suchen, Malen?
Wenn Du auf den folgenden 2 Seiten eine oder beide Aufgaben löst und zu 

uns schickst, bekommst Du ein kleines Geschenk. Versuch’s doch einfach mal!

Viel Spaß!
Aufgabe 1

Schneewittchen füttert ein Vögelchen
Male das Bild ganz bunt aus!
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Kinderseiten

Absender:    Jahre alt 
 

Im nächsten Heft - im März - gibt‘s neue Aufgaben. Bis dann!

Schicken an:  Bürgerverein Jobst-Erlenstegen, 
 Spitalhof 3, 90491 Nürnberg

Aufgabe 2: 
Welches Wort suchen wir?

Und A
lte

r u
nd A

bse
nder 

  n
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t v
erg

esse
n!

1. Wer kommt am 6. Dezember?
a) Nikomücke ➔ L  b) Nikowanze ➔ H
c) Nikofloh ➔ M  d) Nikolaus ➔ W
2. Welche Haut bekommt man bei Kälte?
a) Entenhaut ➔ Q  b) Gänsehaut ➔ E
c) Putenhaut ➔ K  d) Hühnerhaut ➔ L
3. Welcher Baum steht im Haus?
a) Laubbaum ➔ H  b) Apfelbaum ➔ M
c) Weihnachtsbaum ➔ I  d) Stammbaum ➔ U
4. In welchem Gebäude feiert man einen Gottesdienst?
a) Museum ➔ A  b) Kirche ➔ H
c) Schuppen ➔ X  d) Hotel ➔ C
5. Was hängt man an den Weihnachtsbaum?
a) Kugeln ➔ N  b) Bälle ➔ E
c)  Stäbe ➔ U  d) Bohnen ➔ L
6. Was macht man mit einem Schlitten?
a) baden ➔ W  b) rodeln ➔ A
c) kuscheln ➔  E  d) essen ➔ V
7. Wie heißt ein weihnachtliches Gebäck?
a) Lebmuffin ➔ A  b) Lebkrapfen ➔ O
c) Lebplätzchen ➔ E  d) Lebkuchen ➔ C
8. Wie nennt man den Kranz in der Vorweihnachtszeit?
a) Adventskranz ➔ H  b) Blumenkranz ➔ L
c) Kaffeekranz ➔ K  d) Lebkuchenkranz ➔ B
9. Welche Farbe hat der Schnee?
a) blutrot ➔ E  b) weiss ➔ T
c) pechschwarz ➔ K  d) gelb ➔ N

Lösungswort:



57
Und A

lte
r u

nd A
bse

nder 

  n
ich

t v
erg

esse
n!

Oasenfriedhof St. Jobst – Landesbischof in Nürnberg 

Mit einem Festgottesdienst wurde der „Oasenfriedhof St. Jobst“ mit Landesbischof 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm am Sonntag, den 16. Oktober 2022, um 10.00 Uhr in der 
Kirche St. Jobst (Äußere Sulzbacher Str. 146, 90491 Nürnberg, www.st-jobst.de) eröff-
net und anschließend das Projekt „Oasenfriedhof St. Jobst“ mit Baumpflanzaktion und 
Empfang auf dem Friedhof vorgestellt.

Der Kirchentag 2023 in Nürnberg hat das Thema „Jetzt ist die Zeit“ ins Zentrum ge-
rückt und damit auch die Themen Klima- und Umweltschutz auf die Agenda gesetzt. 
St. Jobst hat gemeinsam mit dem Verein „Schöpfung bewahren konkret“ schon 2021 
mit den Vorbereitungen für den Kirchentag begonnen. Dazu wurde der Jobster Fried-
hof zum „Oasenfriedhof St. Jobst“ weiterentwickelt. Das bedeutet: Der Vielfalt der 
Schöpfung von Pflanzen und Tieren mehr Raum zu geben, wie bei einer Oase mitten 
in der Großstadt. Mit dem 16. Oktober startet, auch in Kooperation mit der Evangeli-
schen Stadtakademie im Eckstein, ein Programm von Führungen, Vorträgen und Work-
shops, das den Weg zum Kirchentag im Juni 2023 begleiten wird. 

Mit einem Festgottes-
dienst wurde der „Oa-
senfriedhof St. Jobst“ 
mit Landesbischof 
Dr. Heinrich Bedford-
Strohm am Sonntag, 
den 16. Oktober 2022, 
in der Kirche St. Jobst 
eröffnet und anschlie-
ßend das Projekt „Oa-
senfriedhof St. Jobst“ 
mit Baumpflanzaktion 
und Empfang auf dem 
Friedhof vorgestellt. 
Der Kirchentag 2023 
in Nürnberg hat das 
Thema „Jetzt ist die 
Zeit“ ins Zentrum gerückt und damit auch die Themen Klima- und Umweltschutz auf 
die Agenda gesetzt. St. Jobst hat gemeinsam mit dem Verein „Schöpfung bewahren 
konkret“ schon 2021 mit den Vorbereitungen für den Kirchentag begonnen. Dazu 
wurde der Jobster Friedhof zum „Oasenfriedhof St. Jobst“ weiterentwickelt. Das be-
deutet: Der Vielfalt der Schöpfung von Pflanzen und Tieren mehr Raum zu geben, wie 
bei einer Oase mitten in der Großstadt. Mit dem 16. Oktober startet, auch in Koopera-
tion mit der Evangelischen Stadtakademie im Eckstein, ein Programm von Führungen, 
Vorträgen und Workshops, das den Weg zum Kirchentag im Juni 2023 begleiten wird. 

Nach dem Gottesdienst mit Orgel, Kantorei und Posaunenchor zog die Gemeinde mit 
einer Jazz-Cantate hinaus zur Pflanzung eines Vogelbeerbaumes. Es war ein schöner 
Tag mit Sonnenschein und die Farben des Herbstes schmückten den Oasenfriedhof.

Edith Link

Aktuelles im Vereinsgebiet
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Wir haben noch Plätze frei in der 
TAGESPFLEGE im

Albert-Schweitzer-Seniorenstift

Tel. 0911 919 67 – 0
TAGESPFLEGE
Mo - So 8 - 19 Uhr

Ansprechpartner Stefan Spörkel 
Eichendorffstraße 41 | 90491 Nürnberg
www.albert-schweitzer-seniorenstift.de
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Premiere: Das Seniorennetzwerk auf dem Wochenmarkt 

Am 13. Oktober 2022 präsentierten sich die Akteure des Seniorennetzwerks St. Jobst / 
Erlenstegen erstmals auf dem Wochenmarkt in Erlenstegen. Zahlreiche Einrichtungen und 
Institutionen - u.a. Senioren-Wohnanlage Platnersberg, Pflegestützpunkt Nürnberg, Katho-
lische Pfarrei Allerheiligen, Evang. Kirchengemeinde und Diakonieverein St. Jobst, Bürger-
verein und Stadtseniorenrat - informierten über ihre jeweiligen seniorenspezifischen Ange-
bote und beantworteten die Fragen von interessierten Marktbesucher*innen. Wenngleich 
sich das Wetter eher von seiner herbstlich-kühlen Seite zeigte, war es dennoch eine rundum 
gelungene Aktion und toller Auftakt - mit Potenzial zur Wiederholung im nächsten Jahr bei 
wärmeren Temperaturen.

Wechsel in der Leitung des beliebten Literatur-Treffs

Rund 12 Jahre leitete die Stadtteilbürgerin Anette Sudermann das Literatur-Café im Rahmen 
des Seniorennetzwerks. Ab März 2010 gestaltete sie nahezu jeden Monat ein Treffen - zu 
jeweils einem (anderen) Autor und dessen Werk. Bis Herbst 2021 kamen so weit über 100 
Termine zusammen! In all den Jahren kam es nie zu ei-
ner Wiederholung und Frau Sudermann ersann immer 
wieder einen spannenden Autor oder Autorin. Dabei 
reichte die Spannbreite von Heinrich Heine und Annet-
te von Droste-Hülshoff über Bertha von Suttner und 
Jakob Wassermann bis Manfred Hausmann, Martin 
Suter, Sarah Kirsch und Judith Kerr. Im März 2022 be-
endete nun Frau Sudermann ihren ehrenamtlichen Ein-
satz und erfreute die interessierten Teilnehmenden ein 
letztes Mal mit ausgewählten Gedichten von Rainer 
Maria Rilke. Das Seniorennetzwerk dankt ihr hiermit 
nochmals herzlich für dieses großartige Engagement!

Wir freuen uns, dass wir für eine Fortführung der Literatur-Reihe Anja Weigmann und 
Christopher Krieghoff gewinnen konnten. Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Begegnung mit einem Buch: „Heimat“ von Nora Krug (Ltg. Chr. Krieghoff) - 
Mo, 5.12.22, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Jobst → Anmeldung bei Antje Keller (s.u.)

Sich Gutes tun mit Düften – eine kleine Einführung in die Aromatherapie 
(Ltg. A. Weigmann) - Mo, 27.2.23, 14:30 Uhr, Gemeinde St. Jobst → Anmeldung (s.u.) 

Ihre Antje Keller, Koordinatorin Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen 
(Tel.  95 98 023 – Mail: seniorennetzwerk.keller@st-jobst.de)

Nachbarschaft im Vereinsgebiet
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Mitarbeitende gesucht

Ab sofort suchen wir Dich für 
Kundenberatung & kaufm. Verwaltung

www.lampada.de | Tel. 0911-598 770 
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Gesundheit 

Antibiotika richtig einnehmen – Apotheker in Nürnberg 
geben wichtige Tipps  

Entzündete Blase, gefährliche 
Lungenentzündung oder Wund-
infektionen – das sind typische 
Fälle, bei denen Antibiotika hilf-
reich sind. Aber diese, oft le-
benswichtigen Medikamente, 
werden in vielen Fällen zu häu-
fig eingenommen, so dass sie 
immer schlechter wirken. Durch 
eine verantwortungsvolle An-
wendung können Patienten dazu 
beitragen, dass die Antibiotika ihre Wirkung behalten. Antibiotika wirken nur gegen 
Bakterien. Bei häufigen Infektionen im Winter, etwa Atemwegserkrankungen wie 
Husten, Schnupfen, Bronchitis oder Grippe, die meist durch Viren ausgelöst werden, 
helfen sie nicht. Wer Fragen zur richtigen Anwendung von Antibiotika hat oder sich 
über Wechselwirkungen informieren möchte, kann in jeder öffentlichen Apotheke 
in Nürnberg nachfragen.

Allgemeine Tipps für den richtigen Umgang mit Antibiotika: 
Grundsätzlich sollen Antibiotika ausschließlich nach ärztlicher Verordnung benutzt 
werden. Außerdem ist es wichtig, die Mittel in genau der verordneten Dosierung 
einzunehmen. Da einige Antibiotika durch Kalzium in ihrer Wirkung gestört werden, 
sollten sie nicht mit Milch oder kalziumreichen Mineralwässern geschluckt werden. 
Idealerweise nimmt man die Tabletten mit einem großen Glas Leitungswasser ein. 
Außerdem sollten zwischen der Einnahme von Antibiotikum und der Einnahme von 
Eisentabletten oder Magnesium mindestens 2 Stunden liegen. 

Apotheker in Nürnberg informieren über Wechselwirkungen:
Antibiotika gehen teils gefährliche Wechselwirkungen mit anderen Arzneien ein. 
Beispielsweise können einige die Wirkung von manchen Blutdrucksenkern verstär-
ken, andere lösen Zuckerschwankungen bei Diabetikern aus. Bei einigen Antibiotika 
kann der verhütende Effekt der Pille nachlassen, was zu einer ungewollten Schwan-
gerschaft führen kann. Es ist deshalb wichtig, dass Patientinnen und Patienten vorab 
mit dem Arzt und Apotheker abklären, ob ihr Antibiotikum von solchen Wechselwir-
kungen betroffen ist und wie sie sich dann am besten verhalten.

Richtige Entsorgung: 
Antibiotika können über den Hausmüll entsorgt werden. Auf keinen Fall sollten 
Medikamentenreste in das Waschbecken oder die Toilette geleert werden. Obwohl 
Apotheker nicht verpflichtet sind, Altmedikamente zurückzunehmen, wird dieser 
Service noch in einigen Apotheken angeboten. Auch hier lohnt sich die Nachfrage. 

Ein Tipp Ihrer Apotheken
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Ärztehaus am Albrecht Dürer Platz 
Agnesgasse 6 
90403 Nürnberg 
 
Alle Kassen und Privat 
0911 – 234 94 30  

Ärztehaus CNO/ Medic Campus 
Äußere Sulzbacher Strasse 124  
90491 Nürnberg 
 
Privat 
0911 – 597 692 70  

Facharztpraxis  
Innere Medizin – Kardiologie 
ambulant  - stationär 
www.sauerhammer-helbig.de 
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Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg
Tel.: 0911 / 91 99 4 - 0 . Fax: 0911 / 91 99 4 - 44
E-Mail: info@maximilians-augenklinik.de

Maximilians-
Augenklinik

Das Kompetenzzentrum für Augenheilkunde. Ambulant und stationär.

www.maximilians-augenklinik.de
Laserbehandlungen

OP-Leistungen:
Grauer Star (Katarakt)

Schieloperationen 

Plastische Lid-Chirurgie

Glaskörper- und Netzhauterkrankungen

Grüner Star (Glaukom)
Makuladegeneration

Hornhauttransplantation

Besuchen Sie unsere Webseite: 

E-Mail: info@mvz-erlenstegen.de

Erlenstegenstraße 30 . 90491 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 18 09 45 17 . Fax: 0911/18 09 45 18

Praxis für Augenheilkunde 

Maximilians
MVZ Erlenstegen
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Immosites e.K. 
Frankenstraße 152 | 90461 Nürnberg

Telefon: 0911 237 91 50
info@immo-sites.de | www.immo-sites.de 

WIR FREUEN 
UNS AUF IHRE 

KONTAKT-
AUFNAHME!

Einfamilienwohnhäuser – Doppelhaushälften 
Reihenhäuser – Eigentumswohnungen 
Mehrfamilienwohnhäuser – Grundstücke

Immobilienkompetenz seit 25 Jahren

Restaurant Lichtblick 
90491 Nürnberg I Stadenstr. 3
www.restaurant-lichtblick.com

+49(0)911 593737

Egal ob Weihnachtsfeier, Geburtstag, Hochzeit oder Firmenfeier… feiern 
sie im Restaurant Lichtblick ganz privat zu zweit oder in großer Runde.

Öff nungszeiten: Mo. geschlossen    Di. bis Fr. 12:00 – 14:30 und 17:00 – 23:00     Sa. und So. 12:00 – 23:00
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NürnbergStift

Viren kommen und gehen. 
Verantwortung bleibt!

Telefon: 09 11 / 2 15 31 0 
nuest@stadt.nuernberg.de
www.nuernbergstift.de

Was tun, wenn Versorgung zu Hause nicht mehr möglich ist und 
die Familie an ihre Grenzen kommt oder umfassende Pflege not-
wendig wird? 

Wir sorgen mit unserer Erfahrung und Planungskompetenz da-
für, dass der Schritt in eine unserer fünf Pflegeeinrichtungen so 
angenehm wie möglich verläuft.

Unsere einrichtungsinternen Maßnahmen zum Infektionsschutz 
werden stets aktualisiert und angesichts von Risiken oder Nach-
teilen für die Lebensqualität sorgfältig abgewogen.

Herzlich willkommen im NürnbergStift!

NürnbergStift
Altenpflegeeinrichtungen 
der Stadt Nürnberg



66

www.bestattungsdienst.de

Blaues Heft  -  BV Jobst-Erlenstegen (V1) -  X-2021-039

Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

Rechtzeitige Bestattungsvorsorge 
entlastet Sie und Ihre Angehörigen
0911 231 8508
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#makler #immobilienkenner #nähe 
#marktführer #50jahreerfahrung

Ihre ausgezeichneten 
Immobilienexpert:innen 
der Sparkasse Nürnberg.

Nah. Seriös. Fair. 

Was ist Ihre 

Immobilie wert?

sparkasse-nuernberg.de/preisfinder

Verkaufen Sie Ihre 
Immobilie mit uns!

Sparkasse
Nürnberg

07609_A_LWK_Makler_A5_4c.indd   1 11.07.22   15:56



Spitalhof / Sitz des Bürgervereins

Wochenmarkt Erlenstegen

Bärenbrunnen

Gebrüder-Grimm-Schule

Rudolf-Steiner-Schule

Montessori-Schule

Europaplatz

Philosophenweg

8

7

3

4

5

6

2

1

Bürgerverein Nürnberg Jobst-Erlenstegen e. V.
... damit unsere beiden Stadtteile lebenswert und liebenswert bleiben.

Das Vereinsgebiet


